
Preisgünstiger und modernisierter Wohnraum in der Südstadt
Alle 24 Wohnungen in der Oststraße sind bereits bezogen – Wärmedämmung und Solarthermie reduzieren Nebenkosten

Spatenstich für private Grundschule des humanistischen Verbands
Zwei Standorte sollen zusammengelegt werden – Platz für rund 100 Schülerinnen und Schüler – Fertigstellung im Sommer 2013
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Als erste Privatschule hat die Humanistische 
Grundschule 2008 ihren Lehrbetrieb aufge-
nommen. Da das Gebäude in der Waldstraße 
bald aus allen Nähten platzte, ist 2011 in der 
Kapellenstraße ein zweiter Standort eröffnet 
worden. Doch dabei soll es nicht bleiben. Denn 
dieser Tage fand der Spatenstich für ein neues 
Schulhaus statt, in dem die rund 100 Mädchen 
und Jungen in vier Gruppen endlich unter einem 
Dach unterrichtet werden können. Angrenzend 
an die vergangenes Jahr fertig gestellte Krippe 
soll unter der privaten Trägerschaft des Huma-
nistischen Verbands Deutschland (HVD) in der 
Waldstraße 62 nun für 3,7 Millionen Euro ein 
2100 Quadratmeter großer Komplex entstehen, 
der zum Schuljahresbeginn 2013/14 bezugsfer-
tig sein soll. 
Oberbürgermeister Thomas Jung setzte gemein-
sam mit dem Präsidiums-Vorsitzenden des HVD 
Bayern, Helmut Fink, HVD-Vorstand Micha-
el Bauer und Architekt Georg Hagen mit dem 
Spatenstich den offiziellen Startschuss für den 
„letzten Schulneubau im Stadtgebiet auf abseh-
bare Zeit“, so Jung. 
Als zweite private Grundschule in Fürth hat 

im September die evangelische Grundschule 
mit dem Lehrbetrieb begonnen. Bis die ABC-
Schützen den endgültigen Standort – das frühere 

Gemeindehaus von St. Paul in der Südstadt – 
beziehen können, werden die Erstklässler  in 
Containern am Lindenhain unterrichtet. 

Endlich alle unter einem Dach: Mit dem Spatenstich setzten Oberbürgermeister Thomas Jung, Helmut Fink 
(Vorsitzender des HVD Bayern), Architekt Georg Hagen und Michael Bauer (HVD-Vorstand) (v. li.) den Start-
schuss für den Bau des neuen Gebäudes, in dem rund 100 Schul- und Hortkinder Platz finden sollen. 
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Fürth ist als Wohnstandort attrak-
tiv und die Baubranche boomt. 
Etwa 800 Wohnungen entstehen 

pro Jahr, die Kapitalanleger  teils 
für bis zu 7,50 Euro pro Quadrat-
meter vermieten. Preise, die sich 

nicht jeder leisten kann.
Dass es auch günstig 
geht, zeigt „Soziales 
Wohnen Fürth“, ein 
Tochterunternehmen 
der städtischen Wohn-
baugesellschaft WBG. 
In der Oststraße 96 
und 102 sind innerhalb 
eines Jahres 24 neue 
Wohnungen entstanden, 
die mit einer Nettokalt-
miete von 5,51 Euro 
pro Quadratmeter vor 
allem für Familien mit 
geringerem Einkom-
men konzipiert sind. 
Dank Wärmedämmung 
und Solarthermie für 

die Warmwasserversorgung kön-
nen Mieter der Drei- und Vier-
Zimmer-Wohnungen zudem mit 

geringen Nebenkosten rechnen.
Oberbürgermeister Thomas Jung 
war bei einem Pressetermin an-
lässlich der Fertigstellung der sa-
nierten Gebäudekomplexe beson-
ders erfreut darüber, dass in der 
Oststraße „die Schlüsselaufgabe 
der Stadt Fürth, günstigen Wohn-
raum bereitzustellen, vorbildlich 
gelungen ist.“
Rund 2,3 Millionen Euro hat die 
Modernisierung pro Wohnblock 
gekostet, wobei auf große Eingrif-
fe in die Bausubstanz verzichtet 
wurde, so der technische Leiter 
der WBG, Rolf Perlhofer.  Laut 
der beiden Architektinnen Karin 
Lackner und Claudia Roth ist le-
diglich das Treppenhaus neu ge-
staltet worden, um die Eingangs-
bereiche auch als Balkone nützen 
zu können. 

Die WBG-Tochter „Soziales Wohnen Fürth“ hat in der Oststraße günstigen Wohnraum für 
Mieter mit geringerem Einkommen geschaffen.
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Die nächste Ausgabe der 
StadtZEITUNG erscheint am 
24. Oktober 2012 u. a. 
mit diesen Themen:

infra

Anzeigenschluss: 
16. Oktober 2012
Kleinanzeigenschluss: 
16. Oktober 2012, 12 Uhr

Öffentliche Bürgerversammlungen für die Bürge-
rinnen und Bürger …

… des Stadtbezirkes West (um-
fasst die Stadtteile Atzenhof, Bil-
linganlage, Burgfarrnbach, Eigenes 
Heim, Hardhöhe, Scherbsgraben, 
Schwand, Unterfarrnbach) am 
Montag, 12. November, 20 Uhr, in 
der Gaststätte „Zur Tulpe“, Tulpen-
weg 60, zu erreichen mit der Bus-
linie 172, Haltestelle Tulpenweg.
… des Stadtbezirkes Nord-Ost 
(umfasst die Stadtteile Bislohe, 
Braunsbach, Espan, Flexdorf, Her-
boldshof, Kronach, Mannhof, Pop-
penreuth, Ritzmannshof, Ronhof, 
Sack, Stadeln, Steinach, Vach) am 
Donnerstag, 15. November, 20 
Uhr, in der Aula der Mittelschule 
Stadeln, Hans-Sachs-Straße 34, zu 
erreichen mit den Buslinien 173 
und 174, Haltestelle Hans-Sachs-
Straße.

… des Stadtbezirkes Süd (umfasst 
die Stadtteile Altstadt, Dambach, 
Eschenau, Innenstadt, Oberfür-
berg, Südstadt, Stadtgrenze, Stadt-
park, Unterfürberg, Weikershof) 
am Donnerstag, 29. November, 
20 Uhr, in der Stadthalle Fürth, 
Kleiner Saal, Rosenstraße 50, zu 
erreichen mit der Buslinie 172, 
Haltestelle Stadthalle Süd oder mit 
der U-Bahnlinie 1 (U 1), Haltestel-
le Stadthalle.
Einlass zu den Bürgerversammlun-
gen ist um 19 Uhr, Beginn um 20 
Uhr.
Es wird um Benutzung der öffent-
lichen Verkehrsmittel gebeten, da 
zum Teil nicht ausreichend Park-
möglichkeiten vorhanden sind.
Tagesordnung
- Ansprache des Oberbürgermeis-

ters
- Probleme und Wünsche der Bür-

gerinnen und Bürger der Stadt 
Fürth.

Es können nur Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Fürth das Wort 
erhalten. Ausnahmen kann die 
Versammlung beschließen. Es 
empfiehlt sich, einen Ausweis 
(Personalausweis, Reisepass und 
dergleichen) mitzubringen. Es wird 
darauf hingewiesen, dass in der 
Bürgerversammlung keine privaten 
Einzelfälle, sondern nur Probleme 
von allgemeinem öffentlichen In-
teresse behandelt werden können. 
Ausgenommen sind ferner Anträge 
und Wünsche, für deren Erfüllung 
Bundes- und Landesbehörden oder 
andere, nichtstädtische Körper-
schaften zuständig sind. 

Integrationsbeiratswahl 2012

Von Montag, 10., bis Freitag, 14. 
Dezember, findet die Wahl der 15 
stimmberechtigten Mitglieder im 
Integrationsbeirat der Stadt Fürth, 
eine Interessenvertretung der 
Fürther Migrantinnen und Mig-
ranten und ein Beratungsgremium 
der Stadt Fürth, statt.
Die wahlberechtigten ausländi-
schen Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, die eingebürgerten, ehemali-
gen ausländischen Mitbürgerinnen 

und Mitbürger sowie die Spätaus-
siedlerinnen und Spätaussiedler 
werden hiermit zur Einreichung 
von Wahlvorschlägen aufgefor-
dert.
Wahlvorschläge können von allen 
Wahlberechtigten bis Freitag, 2. 
November, 16 Uhr, beim Integ-
rationsbüro der Stadt Fürth (Rat-
haus, Königstraße 86, Telefon 
974 19 60) eingereicht werden.
Am Mittwoch, 17. Oktober, um 

Nachruf Alex McKellar

Ende August verstarb nach schwe-
rer Krankheit der Musiker Alex 
McKellar. Er wurde am 3. März 
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Alex McKellar war ein beliebter Musiker.

18.30 Uhr, lädt das Integrations-
büro zur Veranstaltung „Machen 
Sie mit! Kandidieren Sie! – Infor-
mationen zur Integrationsbeirats-
wahl 2012“ ins Bistro der Volks-
hochschule, Hirschenstraße 27/29, 
ein. Wer kandidieren möchte und 
hierzu Fragen hat, ist herzlich 
willkommen. 

1953 in Fürths schot-
tischer Partnerstadt 
Paisley geboren und 
lebte seit 1974 in der 
Kleeblattstadt. 
Dank seines offe-
nen und humorvol-
len Wesens wurde 
er binnen kürzester 
Zeit zu einem über-
aus geschätzten Bot-
schafter der schotti-
schen Lebensart. 
Durch sein Wirken 
als Sänger und Gi-
tarrist in verschie-

denen Bands hatte er einen großen 
Einfluss auf die örtliche Musiksze-
ne. 

Seine Zeit in der Kleeblattstadt 
darf auch als Beweis dafür gelten, 
dass das „offene, tolerante Fürth“ 
nicht nur eine Floskel ist, sondern 
wirklich gelebt wird. McKellar 
bezeichnete sich selbst gerne als 
„schottischen Fürther“ und er leb-
te vor, dass man hier jederzeit dazu 
gehören kann, wenn man das auch 
möchte. Über 400 Gäste, darunter 
auch Oberbürgermeister Thomas 
Jung, gaben ihm bei der Trauer-
feier in der Kirche St. Michael die 
letzte Ehre. 
Alex McKellar hinterlässt eine 
nicht zu schließende Lücke in der 
Fürther Kulturszene. Seine (Wahl-)
Heimatstadt wird ihn sehr vermis-
sen und niemals vergessen. 

Nähere Infos auf Seite 17

Nähere Infos auf Seite 27

 Inhalt
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Liebe Fürtherinnen, liebe Fürther,

Wirtschaftsticker

den Zapfhahn schlagen musste, 
bis der kostbare Gerstensaft floss. 
Sondern vielmehr, weil zum Bei-
spiel in München die schlecht 
eingeschenkte Maß Bier zehn 
Euro kostet, während es auf der 
Michaelis-Kirchweih eine breite 
Auswahl der besten fränkischen 
Biere für rund drei Euro die Halbe 
gibt. Oder, weil in München dem 
Gast als Sonderangebot ein brei-
iger Semmelknödel mit verein-
zelt auftauchenden Pfifferlingen 
in einer billigen Rahmsoße für 
17,95 Euro angeboten wird. Bei 
uns in Fürth können die Besucher 
zwischen vergleichsweise güns-
tigen kulinarischen Spezialitäten 
aus Franken und der ganzen Welt 
wählen.
Auf der Wiesn werden schon 
mal Maßkrüge geworfen, sind 
schwerste Körperverletzungen 
und Alkoholleichen an der Ta-
gesordnung. Dort sind die Ver-
antwortlichen schon froh, wenn 

die Michaelis-Kirchweih 2012 
geht einmal mehr als friedliches 
Fest für die ganze Familie, das na-
hezu 1,5 Millionen Menschen aus 
nah und fern besuchten, zu Ende. 
Die schöne Atmosphäre, die be-
reits beim sonnigen Bieranstich 
mit dem neuen Fürther Kultge-
tränk „Grüner Bier“ herrschte, hat 
sich über die ganze Kirchweihzeit 
fortgesetzt. Es war wieder ab-
wechslungsreich und ein harmo-
nisches Miteinander von Jung und 
Alt.
Am Vortag der Eröffnung unserer 
Michaelis-Kirchweih habe ich für 
eine gute Stunde das Oktoberfest 
besucht. Wie froh ich war, als ich 
wieder in Fürth war! Zwar gelang 
es mir diesmal, wie mein Amts-
kollege Christian Ude das erste 
Fass Bier mit zwei Schlägen an-
zuzapfen, doch damit haben die 
Gemeinsamkeiten schon ein Ende. 
Weniger, weil ich im Gegensatz 
zu Ude auch schon 14 Mal auf 

 
Mittwoch, 10. Oktober, 15 Uhr, 
Sitzungssaal Technisches Rat-
haus, Hirschenstraße 2.

-
ausschuss: Freitag, 12. Oktober, 
14 Uhr, Rathaus.

 Mitt-
woch, 17. Oktober, 15 Uhr, Rat-
haus.

Einladung zu Sitzungen

ausschuss: Montag, 22. Okto-
ber, 15 Uhr, Rathaus.

-
schuss: Mittwoch, 24. Oktober, 
13.30 Uhr, Rathaus.

 Mittwoch, 24. 
Oktober, 15 Uhr, Rathaus.

und Sport: Donnerstag, 25. Ok-
tober, 15 Uhr, Rathaus.

Änderungen vorbehalten!

Am 16. Oktober vollendet Tho-
mas A.H. Schöck, Träger des 
Goldenen Kleeblatts der Stadt 
Fürth, das 64. Lebensjahr,
am 18. Oktober Altoberbürger-
meister Wilhelm Wenning, 
Inhaber der Goldenen Bürger-
medaille der Stadt Fürth, das 62. 
Lebensjahr,
am 19. Oktober Emilie Ermer, 
Trägerin des Goldenen Klee-
blatts der Stadt Fürth, das 84. 
Lebensjahr,
am 20. Oktober -

Herzlichen Glückwunsch

hack, Inhaber des Ehrenbriefs 
der Stadt Fürth, das 70. Lebens-
jahr,
am 22. Oktober  Trä-
ger des Goldenen Kleeblatts der 
Stadt Fürth, das 77. Lebensjahr,
am 23. Oktober Hatto Bauer, 
Träger des Goldenen Kleeblatts 
der Stadt Fürth, das 89. Lebens-
jahr,
am 24. Oktober Christel Opp, 
Trägerin des Goldenen Klee-
blatts der Stadt Fürth, das 69. 
Lebensjahr. 

Das Fürther Familienunterneh-
men uvex geht auf dem Gebiet 
der flexiblen Arbeitszeitmo-
delle beispielhaft voraus. Rund 
150 verschiedene Angebote wie 
Gleitzeit, Teilzeit, Telearbeit, 
Jobsharing oder Lebensarbeits-
zeitkonto stehen den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern zur 
Verfügung. Sie sorgen nach Aus-
kunft des geschäftsführenden 
Gesellschafters, Michael Winter, 

nicht nur dafür, dass eine Ver-
einbarkeit von Familie und Be-
ruf gewährleist ist, sie erhöhen 
darüber hinaus auch die Zufrie-
denheit der Beschäftigten und 
stärken das innere Zusammenge-
hörigkeitsgefühl und die Loyali-
tät gegenüber dem Unternehmen. 
Angesichts des Fachkräfteman-
gels sieht Winter darin auch einen 
Pluspunkt im Wettbewerb um die 
besten Köpfe. 

Rathaus – 
Lob & Kritik 

-
tenkippen in der Fußgängerzone

Lob gab es für:
-

stich, Eröffnungsfeuerwerk und 
Erntedankfestzug 

Ein Prosit auf die diesjährige Michaelis-Kirchweih.
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die Polizei bis zur Halbzeit nur 
25 Personen auf dem Festgelän-
de festnehmen musste – auf der 
Fürther Kirchweih herrscht dage-
gen eine Atmosphäre, die durch 
ein freundliches und friedliches 
Miteinander gekennzeichnet ist.
Diese wunderbare Tradition wol-
len wir sichern und bewahren. 
Wir sind stolz auf die älteste und 
größte Straßenkirchweih Bayerns 
und auf unseren traditionsreichen 
Kirchweihzug. Auch wenn der re-
ligiöse Hintergrund des Festes – 
die Weihe unserer Stadtkirche für 
den Heiligen Michael – nicht stets 
präsent ist, sollten wir uns doch 
voller Dankbarkeit gerade zur 

Erntedankzeit immer wieder daran 
erinnern, dass es uns in der Klee-
blattstadt im Großen und Ganzen 
trotz Eurokrise gut geht.
Das Schöne ist für mich dabei, 
dass sich in Fürth nicht nur weit 
über 90 Prozent der Bewohnerin-
nen und Bewohner wohl fühlen, 
sondern dass dieses Gefühl bei 
Menschen mit größeren und klei-
neren Einkommen gleichermaßen 
ausgeprägt ist. Eine Besonderheit, 
die uns von fast allen anderen bay-
erischen Großstädten unterschei-
det. Dies zu bewahren, sollte uns 
allen am Herzen liegen.
Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt 
treten möchten, schreiben Sie bitte 
an das Bürgermeister- und Presse-
amt der Stadt Fürth, 90744 Fürth, 
Stichwort: Leserbrief, oder mailen 
Sie Ihr Anliegen unter stadtzei-
tung@fuerth.de. 
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Verdiente Belohnung für die jüngsten Läuferinnen und Läufer
15 aktivste Teams beim KIDSmarathon ausgezeichnet – Charitypartner Laufclub 21 erhält Spende für Beratungsstelle

Rund 1300 Jungen und Mädchen 
sind in diesem Jahr beim 4. Kin-
der Em-eukal®KIDSmarathon im 
Rahmen des Metropolmarathons 
an den Start gegangen. Die fünf 
aktivsten Schulen, Kindergärten 
bzw. Krippen und Horteinrich-
tungen wurden dieser Tage im 
Rathaus von Sponsor Thomas 
Kinle von der Generali Subdi-
rektion Kinle und Bürgermeister 
Markus Braun ausgezeichnet. Ge-
wertet wurden dabei die Anzahl 
der jeweiligen Teilnehmer und 
die Gesamtzahl an Kindern, die 
in den jeweiligen Einrichtungen 
unterrichtet oder betreut werden. 
Ganz vorne mit dabei war die 
Grundschule am Kirchenplatz, 
die mit 101 Jungen und Mädchen 
an den Start ging und damit ih-
ren Vorjahresspitzenplatz vor der 

Insgesamt 15 Einrichtungen sind für ihre Teilnahme beim 4. Kinder Em-
eukal®KIDSmarathon ausgezeichnet worden. 
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Grundschule Rosenstraße vertei-
digen konnte. In der Kategorie 
Kindergärten und Krippen beleg-
te die achtköpfige Kinderkrabbel-

gruppe Fürth mit einer 100-pro-
zentigen Beteiligung den ersten 
Platz vor der Kindertagesstätte 
Regenbogen aus Veitsbronn. 

„EhrenWert-Preis“ erhalten

Der Fürther Jürgen Schönborn ist 
im September im Rahmen der Ak-
tion „EhrenWert“ als „Ehrenamt-
licher des Monats“ ausgezeichnet 
worden. Der mit 1000 Euro do-
tierte Preis wird gemeinsam von 
der Stadt Nürnberg und „uniVersa 
Versicherungen“ verliehen und soll 
zum einen ehrenamtliche Arbeit 
würdigen, zum anderen noch mehr 
Menschen zum bürgerschaftlichen 
Engagement motivieren.
Rund 30 Stunden pro Woche in-
vestiert der 69-Jährige in seine Eh-
renämter. Dazu zählt das Projekt 
Wohnraumanpassung des Freiwilli-
gen Zentrums, das ältere Menschen 
bei der seniorengerechten Umge-
staltung ihrer Wohnsituation berät, 
seine Tätigkeit im Seniorenrat und 
seine Beraterfunktion bei den Ak-
tivsenioren. 

Jürgen Schönborn hat für sein au-
ßergewöhnliches Engagement den 
„EhrenWert-Preis“ erhalten.
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Gesundes zum Erntedank

Zum Erntedank haben Helmut Wolf, Geschäftsführer des Bayerischen Bauern-
verbandes (BBV) (li.), Kreisobmann Michael Brückner (re.), Spargelprinzessin 
Christine Scherzer und Norbert Beier vom Wasserverband Knoblauchsland (2. 
v. li.) Oberbürgermeister Thomas Jung eine Schubkarre voll  Gemüse aus dem 
Knoblauchsland überreicht. Über die großzügige Vitaminspende darf sich in 
diesem Jahr ein Kindergarten freuen.
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Auch der Hort St. Michael war 
mit einer 88-prozentigen Beteili-
gung bestens vertreten und konn-
te einen Scheck über 300 Euro 
in Empfang nehmen. Insgesamt 
4750 Euro überreicht die Generali 
Subdirektion Thomas Kinle an 15 
Einrichtungen. 
Nicht nur die aktivsten Teams 
durften sich an diesem Tag über 
einen Scheck freuen. Auch der 
Laufclub 21, der in den vergan-
genen Jahren als Ausrichter der 
Kinder- und Schülerläufe verant-
wortlich zeichnete, konnte eine 
Spende über 4108 Euro entge-
gennehmen. Der Betrag kommt 
laut Anita und Thomas Kinle der 
Thomas-Benjamin-Kinle-Bera-
tungsstelle zugute, die sich für 
Menschen mit Down-Syndrom 
einsetzt. 
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Einfach
schön sein...

Stadelner Hauptstr. 82 Fürth/Stadeln  Mo-Fr: 9.00-18.00 Uhr, Sa: 9.00-14.00 Uhr

 italienisch-leidenschaftlich

 elegant-sportiv

 farbenfroh-jung

H  Fischerberg

Schöne Hülle 
auch für Fülle!

H

Grö   e 46-56

Wahl zum Behindertenrat

Am Dienstag, 20. November, ab 
17 Uhr, werden die 14 stimm-
berechtigten Mitglieder aus dem 
Kreis der Menschen mit Behin-
derung sowie eine Angehörigen-
vertreterin bzw. ein -vertreter 
für den Behindertenrat der Stadt 
Fürth, eine Interessenvertretung 
der Menschen mit Behinderung 
und Beratungsgremium der Stadt 
Fürth, neu gewählt. 
Schwerbehinderte Menschen nach 
§ 1 SchwbG und Gleichgestellte 

nach § 2 SchwbG sowie deren An-
gehörige können sich im Sozial-
amt (Sozialrathaus, Königsplatz 2, 
Telefon 974-17 60) über die Wahl 
informieren und sich bis Dienstag, 
6. November, in den Zimmern 04 
und 05 in die Kandidatenliste ein-
tragen.
Eine Kurzinformation mit näheren 
Einzelheiten zum Behindertenrat 
und zur Wahl liegt im Sozialamt 
sowie in weiteren städtischen 
Ämtergebäuden aus. 

Dritte Frauenmesse

Die dritte Fürther Frauenmesse 
am 
12 bis 19 Uhr in der Stadthalle, 
richtet sich an alle selbststän-
dig und freiberuflich tätigen 
Frauen sowie an alle Geschäfts-
frauen im Großraum. Sie bietet 
eine Plattform, auf der sich die 
Ausstellerinnen mit ihren Pro-
dukten, Dienstleistungen, ihrem 
Handwerk und Know-how den 
Besucherinnen und Besuchern 
präsentieren können. Für einige 

Branchen – insbesondere solche 
außerhalb klassischer Frauenthe-
men – sind noch Plätze frei. Nä-
here Informationen und Anmel-
dungen bei den Veranstalterinnen 
Elke Heinemann (FRIdA Frauen-
reisen, Telefon 433 18 64, E-Mail 
info@frauenmesse-fuerth.de) 
und Eva Göttlein (Projektagentur 
Göttlein, Telefon 756 56 70 oder 
(0178) 201 69 56, E-Mail info@
goettlein.de) oder unter www.
frauenmesse-franken.de. 

Landesregierung unterstützt Ludwig-Erhard-Haus

Ministerpräsident Horst Seeho-
fer hatte es bei der diesjährigen 
Festveranstaltung des Ludwig-
Erhard-Initiativkreises Fürth e.V  
in Aussicht gestellt, jetzt ist es be-
schlossene Sache: Die bayerische 
Landesregierung unterstützt im 
Rahmen ihres Kulturkonzepts das 
geplante Ludwig-Erhard-Begeg-
nungszentrum direkt hinter dem 
Rathaus mit insgesamt 3,5 Millio-
nen Euro. Die Mittel sollen für die 
laufenden Betriebskosten verwen-
det werden.
Evi Kurz, Vorsitzende des Ver-
eins und engagierte Initiatorin des 
Projektes, wertet die Zusage aus 
München als „ganz tollen Erfolg“ 
und hält die Eröffnung des Hauses 
in 2015 für denkbar. Geplant sind 
eine Dauerausstellung zu Leben 
und Wirken des ehemaligen Wirt-
schaftsministers und Bundeskanz-
lers, ein Begegnungszentrum und 
eine Forschungseinrichtung, die 
mit Universitäten kooperieren soll. 
Zusätzlich zu den Betriebskosten 

Das Geburtshaus Ludwig Erhards (Mitte) in der gleichnamigen Straße direkt 
hinter dem Rathaus soll voraussichtlich ab 2015 ein Zentrum mit überregionaler 
Wirkung beherbergen.
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will sich der Freistaat laut Innen-
minister Joachim Herrmann aber 
auch beim Kauf und Umbau des 
Erhardschen Geburtshauses über 

die Städtebauförderung beteili-
gen. Mindestens 70 Prozent der 
nötigen Summe stellte er hierfür 
in Aussicht. 

möchten 
Sie Licht-
Atmosphäre 
schaffen?

Wir helfen 
Ihnen dabei!

Ein außer-

gewöhnliches

Leuchtenangebot

zu fairen Preisen.

Beratung auch vor Ort

Öffnungszeiten:

Montag-Freitag 10-18 Uhr
Samstag 10-14 Uhr
oder nach Vereinbarung

Lichtcompany
Kay Hirschmann GmbH
Laubenweg 27
90765 Fürth
direkt gegenüber 
Fußball-Stadion

Tel.: 09 11/79 13 92

www.lichtcompany.com
kontakt@lichtcompany.com
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Interviewpartner ist Prof.* 
Dr. med. Bernd Kleine-Gunk, 
Facharzt für Gynäkologie und 
Präsident der Deutschen Gesell-
schaft für Prävention und Anti-
Aging Medizin e.V.:

Herr Professor Kleine-Gunk, 
als Präsident der Deutschen 
Gesellschaft für Präventi-
on und Anti-Aging Medizin 

Osteologe haben Sie die ge-
sundheitspolitische Situation 
in Deutschland bezüglich der 
Osteoporose als „beschämend“ 
bezeichnet. Was genau kritisie-
ren Sie?
Die Zahl der Osteoporosekran-
ken in Deutschland wird auf ca. 
8 Millionen geschätzt. Wir wis-
sen aber, dass von diesen 8 Mil-
lionen Erkrankten nur etwa ein 
Drittel richtig diagnostiziert ist. 
Von diesem Drittel werden wie-
derum nur 30 Prozent richtig 
– das heißt nach den Leitlinien 
des Dachverbandes Osteologie 
(DVO) – behandelt. Die Osteo-
porose ist damit die am meisten 
unterdiagnostizierte und un-
tertherapierte Volkskrankheit 
in Deutschland. Das ist in der 
Tat beschämend – insbesonde-
re wenn man bedenkt, dass uns 
hervorragende Diagnose- und 
Therapieverfahren zur Verfü-
gung stehen.

Warum wird die Osteoporose so 
selten richtig diagnostiziert?
Der Grund hierfür ist sehr ein-
fach. Die gesetzlichen Kran-
kenkassen zahlen das einzige 
wirklich aussagekräftige Di-
agnoseverfahren, nämlich die 
DXA-Messung nicht als prä-
ventive Gesundheitsmaßnah-
me. Eine Knochendichtemes-
sung wird von den gesetzlichen 
Krankenkassen in der Regel erst 
dann erstattet, wenn bereits ein 
Knochenbruch eingetreten ist. 
Ein derartiges Vorgehen kann 
man eigentlich nur als zynisch 
bezeichnen. Es ist in etwa so, 
als ob Sie erst einmal einen 
Herzinfarkt erleiden müssen, 
damit Ihr Blutdruck bzw. Cho-
lesterinspiegel gemessen wird.

Warum ist denn die DXA-Mes-
sung in Ihren Augen so wich-
tig?
Weil sie in der Tat die einzi-
ge Maßnahme ist, mit der ein 
Verlust an Knochenmasse und 
damit eine drohende Osteopo-
rose bereits im Frühstadium 
diagnostiziert werden kann. 
Laboruntersuchungen helfen 
uns hier nicht weiter. Klinische 
Beschwerden und Schmerzen 
treten erst dann auf, wenn es 
bereits zu Knochenbrüchen ge-
kommen ist. Genau das soll ja 
aber vermieden werden.

Wie sehen Ihre konkreten For-
derungen aus?
Für Frauen ab dem 50. und 
Männer ab dem 60. Lebens-
jahr sollte die DXA-Messung 
als allgemeines Screeningver-
fahren angeboten und von den 

den. Ähnliches haben wir ja in-
zwischen im Bereich des Mam-
mographie-Screenings oder der 
Darmspiegelung. Im Gegensatz 
zu den beiden genannten Maß-
nahmen handelt es sich bei der 
DXA-Messung um ein nichtin-
vasives Verfahren mit nur mi-
nimaler Strahlenbelastung und 
hohem Aussagewert.

Vorausgesetzt, es wird tatsäch-
lich frühzeitig eine erniedrigte 
Knochendichte gemessen. Gibt 
es denn überhaupt präventive 
Maßnahmen, um dann einen 
Knochenbruch zu vermeiden?
Absolut. Kaum einer Erkran-
kung lässt sich derart gezielt 
und effektiv vorbeugen wie 
der Osteoporose. Und einfach 
sind die Maßnahmen auch. Sie 
sollten täglich 1000-1500 Mil-
ligramm Calcium zuführen, auf 
Ihren Vitamin D-Spiegel achten 
und ausreichend Sport treiben. 
Für den Erhalt der Knochen-
dichte ist das Kraft- und Mus-
keltraining sehr wichtig. Bei 
fortgeschrittener Osteoporose 
gibt es darüber hinaus wirksa-
me Medikamente. Frauen nach 

ren bezüglich des Erhalts ihrer 
Knochendichte auch von einer 
Hormonersatztherapie.

Welche Konsequenzen hat die-
se in Ihren Augen verfehlte 
Gesundheitspolitik in Sachen 
Osteoporose?
Inzwischen erleidet jede dritte 
Frau nach dem 50. Lebensjahr 
einen osteoporotisch bedingten 
Wirbelkörperbruch. Dies führt 

zen und nicht selten auch zu 
Invalidität. Darüber hinaus 
erleiden jedes Jahr 140.000 
ältere Frauen einen Schenkel-
halsbruch. Auch von diesen 
Brüchen sind 90 Prozent osteo-
porosebedingt. Rund 20 Prozent 
dieser Patientinnen sterben in-
nerhalb des ersten Jahres an den 
Folgen ihres Bruches. Anders 
ausgedrückt: In Deutschland 
sterben inzwischen mehr Frau-
en an den Folgen eines osteopo-

rotisch bedingten Schenkelhals-
bruches als an Brustkrebs. Es ist 
also wirklich höchste Zeit, das 
Thema „Knochengesundheit“ 
intensiver in das öffentliche Be-
wusstsein zu tragen.

*Assoziierter Professor der Universität Oradea, RO

„An Osteoporose sterben inzwischen mehr Frauen als an Brustkrebs“

Die DXA-Knochendichtemessung 
wird von den Krankenkassen leider 
nicht übernommen. Sie kostet in-
klusive einer ärztlichen Beratung 
80 €.

Kontakt:
Zentrum für Osteoporose 
Prof.* Dr. med. Bernd Kleine-Gunk
Facharzt für Frauenheilkunde

Termine für Privatpatienten, Bei-
hilfeberechtige und Selbstzahler:
Tel. 0911 - 9714 - 600
osteoporose@euromed.de

Nähere Informationen unter       
  www.euromed.de

Europa-Allee 1 · 90763 Fürth

AKTIONSTAG 
OSTEOPOROSE
in der EuromedClinic

... denn Osteoporose 
ist ein Vorsorgethema!

· Diagnostik und medikamentöse Therapie

· Vorbeugung und Physikalische Behandlung

· Operation bei Gelenkbrüchen (Oberschenkelhals/Schulter/Arm)

· Operation bei Wirbelbrüchen

· Podiumsdiskussion & Fachausstellung

Sonntag, 21. Oktober 2012
Von 10.00 bis 13.00 Uhr Wintergarten der EuromedClinic
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ERSTBEZUG NOCH DIESES JAHR
Fichtenstraße 39

 MÖBLIERTE  
APARTMENTS

 HOCHWERTIGE  
AUSSTATTUNG

 SICHERE  
KAPITALANLAGE

IHR ANSPRECHPARTNER

AKTIONSPREISE
Günstige Finanzierung & Mitverkauf
Günter Schenk: 0911 78 78-2601

Jürgen Eschbach
Tel: 0911 76 60 61-0  www.pp-gruppe.de
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IHK Sprechtag

Die Fürther Geschäftsstelle der 
Industrie- und Handelskammer 
(IHK) bietet einen kostenlosen 
Außenwirtschaftssprechtag für 
Unternehmen am Dienstag, 16. 
Oktober, von 9 bis 16 Uhr in der 
Flößaustraße 22a an. Themen sind 
die generelle Markterschließung 
und regionale Besonderheiten so-

wie Export- und Zollformalitäten. 
Das Team der IHK steht in Ein-
zelgesprächen für alle außenwirt-
schaftlich relevanten Fragen zur 
Verfügung. Nähere Informationen 
und Anmeldung bei der IHK-
Geschäftsstelle Fürth, Telefon 
77 07 75, E-Mail ihkg-fuerth@
nuernberg.ihk.de. 

Laufen, genießen und spenden

Insgesamt 2500 Euro sind bei einer Tombola, die bei der Abendveranstaltung 
des zweiten Gourmetlaufs stattfand, zusammen gekommen. Jeweils 500 Euro 
spendeten der Veranstalter Laufteam Fürth 2010 und die beteiligten Gastrono-
men an die fünf Einrichtungen Bürgerstiftung Fürth, Hospizverein Fürth, Klini-
kum Fürth „Bunter Kreis“, Förderverein der Otto-Seeling-Schule und den Kin-
dergarten St. Nikolaus in Oberfürberg. 
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Neues Programm

Das neue Weiterbildungsprogramm 
des „netzwerk nordbayern“ ist er-
schienen. Gründer, Unternehmer 
und Angestellte können sich in 
praxisorientierten Schulungen in 
den Bereichen Businessplan-Er-
stellung, Marketing und Vertrieb, 
Unternehmenssteuerung sowie 
Finanzierung fit machen. Die Se-
minare, Workshops und Vorträge 

finden ab sofort parallel zum Busi-
nessplan-Wettbewerb Nordbayern 
statt. Weitere Informationen unter 
www.netzwerk-nordbayern.de.
Für Interessenten an der Selbst-
ständigkeit in Fürth stehen zudem 
die Gründerinitiative Fürth, www.
grif.de, und das Amt für Wirt-
schaft, Telefon 974-21 12, zur 
Verfügung. 

Uhr

Haus der Volkshochschule
Hirschenstr. 27

Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 
www.vhs-fuerth.de · info@vhs-fuerth.de

Die vhs Fürth informiert

Öffnungszeiten der vhs-Geschäftsstelle: 
Mo, Di, Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr
Mi 12.00-17.00 Uhr, Fr 09.00-12.00 Uhr

Das vhs Bistro hat Mo-Sa von 09.00-14.00 Uhr geöffnet.

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei

Babymassage nach Leboyer (16301): Ab 16.10. (5 x), 
Di 09:30-10:30 Uhr, 29,50 €

Ein gut sortierter Koffer für Ihre Existenzgründung 
(20001): 19./20.10., Fr 18:00-21:15 Uhr, Sa 09:00-16:15 Uhr, 60,- €

Powerpoint 2010 kompakt (26603): 12./13.10., 
Fr 18:00-21:15 Uhr, Sa 09:00-16:15 Uhr, 67,20 € 
zzgl. Lehrbuch 16,50 € im Seminar

Business English B1 und B2 - Englisch zum Vorzeigen 
in 100 Stunden zum BEC Preliminary Zertifi kat: 
B1 (31206) ab 25.09. (15 x), Di 18:00-21:15 Uhr, 
B2 (31207) ab 24.09. (15 x), Mo 18:00-21:15 Uhr, je 330,- €
Einstieg noch möglich!

Italienisch - A1 - Fortführungskurs (33115): 
Ab 11.10. (10 x), Do 18:00-20:30 Uhr, 73,50 €

Spanisch - A1 für Anfänger/innen (34011) Kompaktkurs
an 5 Samstagen: Ab 13.10. (5 x), Sa 09:00-14:00 Uhr, 126,- €

Qigong - schwungvoll und gelassen in den Tag gehen
(42209): Ab 16.10. (12 x), Di 08:30-09:30 Uhr, 50,70 €

Drums Alive® (44125) Fit durch Trommeln auf 
Gymnastikbällen zu fetziger Musik: Ab 12.10. (8 x), 
Fr 18:00-19:00 Uhr, 56,- €

„Verbrechensaufklärung in Fiktion und Realität“ 
(51010) Ein kriminelles Duett im Fürther Kriminalmuseum: 
Mi 17.10., 19:00-21:00 Uhr, 10,- €

Zum Wasserhaus 6  ·  90556 Cadolzburg  ·  Fon 0 91 03 / 83 73 · Fax 0 91 03 / 83 39  
Internet:  www.rauch-fliesen.de  ·  e-mail:  rauch-fliesen@t-online.de

Öffnungszeiten:  Mo - Fr  9 - 18 Uhr  ·  Sa 10 -13 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat “FLIESEN GUCKEN” von 13 - 17 Uhr

Meis terbetr ieb

24-Stunden Notdienst

0800-6644869

Rohr-Kanalreinigung I Kanalprüfung-Inspektion I Kanalsanierung

GRS Bachmann GmbH I Sigmundstr. 110 I 90431 Nürnberg

Tel.: 0911 - 931 99 30 I E-Mail: info@bachmann24.de

Wenn mal nichts mehr 
abläuft. Bei akuten  
Verstopfungen hilft Ihnen  
Ihr Fachmann.
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Fürther Sahnehäubchen
Die Urlaubswelle

„Der Urlaub muss für den Kun-
den passen“, so lautet die Maxi-
me von Dana Braun, Inhaberin des 
Reisebüros Urlaubswelle. Nach 
jahrelangen Erfahrungen, auch 
als Reiseleiterin und direkt bei 
Veranstaltern, kennt sie alle Facet-
ten der Branche und hat 2011 ihr 
ganz persönliches, unabhängiges 
Reisebüro in der Gustavstraße 51 
eröffnet. In dem Geschäft in der 
Altstadt können die Kunden ge-
mütlich wie im eigenen Wohnzim-
mer den nächsten Urlaub planen 
und zwischen vielen kleinen Spe-
zialisten, Nischenveranstaltern, 
aber auch allen großen Anbietern 
auswählen. Dabei legt Braun Wert 
darauf, dass sie nicht konzernge-
bunden ist und daher nur kunden-
orientiert arbeitet. Alle Wünsche 
werden kompetent und schnell 
umgesetzt. Durch unabhängigen 
Preisvergleich und persönliche 
Erfahrungen ermittelt die Fach-
frau ein maßgeschneidertes Ur-

Dana Braun findet in ihrem kleinen, aber feinen Reisebüro „Die Urlaubswelle“ 
für jeden Kunden das passende Reiseziel.
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Alles rund um Spitzenweine

Rund 80 Aussteller präsentieren am 
Samstag, 3., und Sonntag, 4. No-

, in der 
Stadthalle nationale und internati-
onale Spitzenweine, dazugehörige 
Spezialitäten und sonstige Köst-
lichkeiten zum Probeverzehr und 
Kauf an. Besucher können sich bei 
der Wahl der edlen Tropfen direkt 

Damenmode bei „trend+style“

Der neue Laden „trend+style“ von 
Inhaberin Sandra Meyer im Süd-
stadtcenter, Schwabacher Straße 
265, präsentiert aktuelle Damen-
mode von „s.Oliver“ „und Street-

Neu im Shop
-

sig“
Für alle Freunde der Spielverei-
nigung gibt es die waschbare Fuß-
matte mit der Aufschrift „Fürth 
– Wir sind erstklassig“ mit Anti-
rutsch-Funktion für 39,90 Euro.

Fürth-Shop

i-
uß-
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Fürther Spezialist für den Kauf hochwertiger Klaviere

Klavierspielen ist ein erfüllendes 
Hobby mit vielen positiven Ne-
benwirkungen. Es erhöht Konzen-
trationsfähigkeit und Intelligenz, 
steigert Feinmotorik und Koordi-
nationsfähigkeit – und macht dabei 
auch noch Freude. Eine besondere 

laubsangebot zum aktuell besten 
Preis. Der Service, wie zum Bei-
spiel Umbuchungen bei Fluglini-
enstreiks, ist kostenlos inbegriffen 
und ein wichtiger Unterschied 
zur Buchung im Internet. Egal, 
wie weit die Kunden reisen wol-
len, ob sie schon konkrete Pläne 
haben oder lieber gleich erst im 
Reisebüro planen – Dana Braun 
findet das passende und, wenn 
gewünscht, auch ausgefallene 
Urlaubsziel. Gerne werden auch 
passende Bausteine für die jewei-
ligen Reisen zusammengestellt. 
Die Planung übernimmt die Reis-
expertin, so dass der Kunde die 
schönste Zeit des Jahres in Ruhe 
auf sich zukommen lassen kann.
Info: Urlaubswelle, Gustavstraße 
51, Telefon 48 96 76 80, E-Mail 
info@urlaubswelle.com, Inter-
net www.urlaubswelle.com, Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag 
10 bis 18 Uhr und Samstag 10 bis 
14 Uhr. 

von den Erzeugern beraten lassen 
oder an Führungen und Seminaren 
teilnehmen, um ihr Weinwissen zu 
erweitern. Der Eintritt kostet zehn 
Euro, Kinder unter 16 Jahren sind 
in Begleitung eines Erziehungsbe-
rechtigten frei. Weitere Infos unter 
www.stadthalle-fuerth.de oder Te-
lefon 74 91 20. 

One“. Passende, ausgewählte Ac-
cessoires ergänzen das Angebot. 
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-
tag 9.30 bis 18.30 Uhr, Samstag 
9.30 bis 13.30 Uhr. 

Rolle spielt dabei jedoch die Qua-
lität des Instruments, auf die Inte-
ressenten bei der Anschaffung be-
sonders achten sollten. Bei Klavier 
Kreisel in der Rudolf-Breitscheid-
Straße 3-5 können Kunden in fa-
miliärer Atmosphäre und bei kom-

petenter Fachberatung aus nahezu 
100 Instrumenten jeder Preisklas-
se auswählen. Angeboten werden 
ausschließlich Qualitätsmarken, 
was auch für die komplett überar-
beiteten gebrauchten Klaviere gilt. 
Als weiteren Service offeriert das 

Fachgeschäft, das seit sechs Gene-
rationen besteht, eine Klaviermiete 
(ab 30 Euro pro Monat), Finanzie-
rungsmöglichkeiten und Hilfe bei 
der Suche nach einem Klavierleh-
rer. Weitere Informationen unter 
www.klavier-kreisel.de. 

Das textile Mousepad mit Fürth-
Aufdruck gibt es neu im Shop für 
5,95 Euro.

den
Räumen der Lizenz- und Ge-

Öffnungszeiten: Montag bis 

10 bis 16 Uhr. 
Eine Produktliste ist unter www.
fuerth.de/einkaufen zu finden. E-
Mail: shop@fuerth.de.  

Wieder da!
Aquarell Schirm
Automatik-Schirm mit Fürther 
Sehenswürdigkeiten in Aquarell-
Optik. Als Stockschirm mit 
Holzgriff und als Taschen-
schirm mit Schutzhülle 
für je 19,95 Euro er-
hältlich.



[ Seite 10 ] 10. Oktober 2012  [Nr. 18]  Kinder und Jugend

Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof
Tel.: 09  11 / 9  77  22 - 0

Montag – Freitag: 8.30 – 19.00 Uhr
Samstag: 8.00 – 17.00 Uhr

www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Besuchen Sie auch unser Gartenwelt Café. 
Genießen Sie Köstliches im Grünen.

Jetzt wird der Garten winterfi t gemacht. Der Rasen wird mit Herbstrasendünger für 
den Winter und mehr Widerstandskraft gegen Frost gestärkt. Für blühende Beete 
im Frühjahr werden Blumenzwiebeln gepfl anzt. Lassen Sie sich von unserer großen 
Sortenauswahl bei Tulpen, Narzissen, Hyazinthen & Co. überraschen. 

Viel Spaß in Ihrem Herbstgarten!

Blumenzwiebelmarkt
Jetzt ist Pfl anzzeit für 
Blumenzwiebeln. 

Tulpen, Narzissen, 
Hyazinthen uvm. in 
großer Auswahl.

je 12,99 €

Grün erleben 
RASENDÜNGER HERBST
Spezialdünger zur Stärkung 
der Widerstandskraft in der 
kalten Jahreszeit.

6-kg-Eimer für 200 m2
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Gartenarbeit im Herbst

Werbeangebote gelten ab sofort – solange der Vorrat reicht.

Nach dem 1. Monat entscheiden: 

Zufrieden oder Geld zurück!

Geld-zurück- 
Garantie

Studienkreis Fürth

Gebhardtstraße 2, 09 11/77 60 60

Rufen Sie uns an: Mo-Sa 8-20 Uhr

Projekt „echt Fürth“ soll fördern
Jugendliche wollen ihren Anliegen Gehör verschaffen

Der Stadtjugendring hat gemein-
sam mit dem Jugendamt das Projekt 
„echt Fürth“ ins Leben gerufen, das 
jungen Menschen die Möglichkeit 
bieten soll, mit der Kommunalpo-
litik in Dialog zu treten und ihren 
Anliegen Gehör zu verschaffen. Im 
Zentrum der Aktion steht die Inter-
netseite www.echt-fuerth.de, die 

jungen Bürgerinnen und Bürgern 
als Meinungs- und Beteiligungs-
plattform dient. Darüber hinaus 
sind 14- bis 27-Jährige aufgerufen, 
Projektideen zu jugendrelevanten 
Themen einzureichen, die betreu-
end unterstützt und mit bis zu 500 
Euro finanziert werden können. 
Weitere Infos unter info@echt-

Aktionsprogramm „Lesestart“ soll Kinder für Bücher begeistern
Kostenlose Lektüre wird zunächst in Kinderarztpraxen verteilt – Vobü unterstützt Aktion – Begleitveranstaltung am 15. Oktober

Laut aktueller Pisa-Studie weisen 
deutsche Schülerinnen und Schüler 
nach wie vor Defizite in der Lese-
kompetenz auf. Genau hier setzt 
die Stiftung Lesen mit dem bun-
desweiten Programm „Lesestart – 
Drei Meilen für das Lesen“ an. Mit 
der Initiative sollen die Bildungs-
chancen von Mädchen und Jungen 
nachhaltig verbessert werden, in-
dem  Eltern zum Vorlesen motiviert 
und Kinder ermutigt werden, selbst 
zum Buch zu greifen. 
Rund 4,5 Millionen Lesestart-Sets 
mit einer altersgerechten Lektüre 
und weiterem anschaulichen In-
fomaterial sollen bis 2016 verteilt 
werden. Seit vergangenem Jahr 
werden die kostenlosen Buchge-
schenke in Kinderarztpraxen ver-
teilt. Auch in Fürth läuft die Aktion 
bereits erfolgreich, wie Kinderarzt 
Michael Veh-Hölzlein im Gespräch 

Herbert Neef (Vobü), Kinderarzt Michael Veh-Hölzlein, Bürgermeister Markus 
Braun, Sigrid Janousek (Vobü), Petra Buchner (Vobü) und Monika Widmaier (v. 
li.) werben für die Initiative „Lesestart“.
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mit Bürgermeister Markus Braun 
erzählte. So gut wie alle seine Kol-
leginnen und Kollegen unterstüt-
zen die Initiative und verteilen im 
Rahmen der Vorsorgeuntersuchung 
U-6 die Einsteiger-Sets. Dass mit 
den Kinderärzten wichtige Partner 
für die Aktionen gewonnen werden 
konnten, unterstreicht Braun: „In 
den Praxen gibt es den direkten Zu-
gang zu den Eltern, die den Nach-

wuchs für Bücher und Geschich-
ten begeistern sollten. Am Besten 
gelingt das durch Vorlesen – ein 
Ritual, das leider heute im Fami-
lienalltag oft vernachlässigt wird.“
In Phase zwei stehen ab 2013 Drei-
jährige und deren Eltern als Ziel-
gruppe im Fokus. Die Lesepakete 
können dann mit einem Gutschein, 
der sich in Set eins befindet, in 
Bibliotheken abgeholt werden, so 

Petra Buchner von der Volksbü-
cherei (Vobü). Um möglichst viele 
Mädchen und Jungen zu erreichen, 
setzt man hier auf eine enge Zu-
sammenarbeit mit Kindergärten. 
Die städtische Bibliothek, die ins-
gesamt 180 000 Medien vor allem 
für Familien bereit hält, unterstützt 
das Aktionsprogramm zudem mit 
einer Reihe von Begleitveranstal-
tungen. 
Am Montag, 15. Oktober, 15 Uhr, 
verrät Monika Widmaier Eltern und 
Großeltern von Ein- bis Zweiein-
halbjährigen unter dem Motto „Von 
Elfen, Trollen und Königskindern – 
Erzähllust und Lesefreude wecken, 
entspannen, zuhören und nachle-
sen“ Tipps zum Geschichtener-
zählen, zur Sprachförderung und 
wie man schon bei den Kleinsten 
die Leselust weckt. Im Anschluss 
stellen Bibliotheksmitarbeiterinnen 
altersgerechte Lektüre vor.  
Das Lesestart-Set drei soll abschlie-
ßend in den Jahren 2016 bis 2018 
an alle Erstklässler verteilt werden, 
um die Kleinen zum selbstständi-
gen Lesen zu motivieren.
Weitere Informationen zum Pro-
gramm unter www.lesestart.de. 

fuerth.de oder telefonisch unter 
71 00 76. 
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Hilfe bei der Berufsfindung

Mit dem „BerufsInformationsTag“ 
(BeIT) der Fürther Mittelschulen 
am 
17 Uhr, an der Mittelschule Hans-
Sachs-Straße wird eine der größten 
Informationsbörsen im Raum Fürth 
bereits zum elften Mal veranstal-
tet. Dabei geht es unter dem Motto 
„Stark für den Beruf“ darum, Mäd-
chen und Jungen auf dem Weg der 
Berufsfindung intensiv zu beglei-
ten. Sie werden zielgerichtet auf 
die Wahl des Arbeitsfeldes vorbe-
reitet, so dass sich die Chance, die 
passende Beschäftigung zu finden, 
erhöht.
Der jährlich stattfindende BeIT 
orientiert sich am aktuellen Ausbil-
dungsangebot in der Region Nürn-
berg, Fürth, Erlangen und an den 
unterschiedlichen Abschlüssen, 
die von den Absolventen an Mit-
telschulen erreicht werden können. 
Dafür konnten rund 25 Betriebe, 
Innungen, Verbände und berufli-

che Schulen als Partner gewonnen 
werden.
Namhafte Firmen der Region 
geben einen Einblick in ihre 
vielfältigen Berufsfelder, stellen 
entsprechende Aus- und Fort-
bildungsmöglichkeiten vor und 
zeigen berufliche und schulische 
Alternativen auf. Bereits Siebt-
klässler können bei Ausbildern 
und Auszubildenden Fragen stel-
len und Informationen einholen. 
Schüler der achten, neunten und 
zehnten Klassen haben zusätzlich 
die Möglichkeit, in Kurzvorträ-
gen ein Berufsbild intensiv ken-
nen zu lernen. Zudem können sie 
Kontakte zu Unternehmen knüp-
fen, die nicht nur Praktikums-, 
sondern auch Ausbildungsplätze 
anbieten. Eingeladen und will-
kommen sind auch Eltern, die als 
Unterstützer auf dem Weg zum 
Beruf eine zentrale Rolle einneh-
men.  

Online-Nachhilfe

Das Nachhilfeinstitut Studienkreis 
bietet ab sofort Online-Nachhilfe 
an. Die „eTutoren“ kommen zu 
den Schülern via Internet nach 
Hause auf den Bildschirm – falls 

gewünscht auch noch am späten 
Abend oder sogar am Wochenende, 
vor Klassenarbeiten meist mehr-
mals in der Woche. Weitere Infos 
unter www.studienkreis.de. 

Kinder- und Jugendangebote

 
für Jungen und Mädchen ab zehn 
Jahren, 
16 bis 18 Uhr, Jugendhaus Hardhö-
he, Hardstraße 231. Teilnahme ist 
kostenfrei. 

Die Theaterwerkstatt Fürth und 
das Kinder- und Jugendhaus Catch 
Up bieten Jugendlichen ab zwölf 
Jahren einen Workshop für Video-

gameperformance von Montag, 

 
im Kinder- und Jugendhaus Catch 
Up, Kapellenstraße 47, an. Wer 
Lust hat, kann vom 7. November 
bis 19. Dezember, jeweils mitt-
wochs von 17 bis 19 Uhr, weiter-
machen.
Nähere Infos und Anmeldung unter 
Telefon 74 74 81. 

Gesundes zur Schulpause

Rund 900 Erstklässler haben zum 
Start ins Schulleben eine gelbe 
Biobrotbox – gefüllt mit einer 
leckeren und vor allem gesunden 
Pausenverpflegung mit Vollkorn-
brot, Karotte, Fruchtschnitte, 
Brotaufstrich und vielem mehr – 
erhalten. Die 35 ABC-Schützen 
an der Grundschule Schwabacher 
Straße bekamen ihre Box von 
Bürgermeister und Schulreferent 
Markus Braun und Manfred Beu-
ke von der AOK überreicht. Die 
Krankenkasse unterstützt – wie 

Apfel, Karotte, Fruchtriegel und vieles mehr: Die Erstklässler an der Grundschu-
le Schwabacher Straße inspizierten ihre Biobrotbox ganz neugierig. 

Fo
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zahlreiche weitere Sponsoren – 
die Aktion, mit der Schülerinnen 
und Schülern sowie deren Eltern 
verdeutlicht werden soll, dass 
ein gesundes Frühstück und Pau-
senbrot eine wichtige Basis sind, 
um in Unterricht konzentriert und 
leistungsfähig zu sein.
Insgesamt 10 500 Biobrotboxen, 
die von über 100 Helferinnen und 
Helfern gepackt wurden, gingen 
in diesem Jahr an 446 Klassen in 
172 Schulen in der Metropolregi-
on.  

Angebote gültig im Angebots-
monat und solange der Vorrat reicht

Greuther Teeladen Fürth 

ab jetzt im Laubenweg 27

gegenüber der Trolli Arena

Angebote 

im Oktober 2012

Abendfeuer nur 2,29 €
Früchtetee, 200g statt 2,95 € 
Bestell-Nr. 230057 / 100 g = 1,15 €

Abendbrot nur 1,49 €
Kräutertee, 100g statt 1,95 € 
Bestell-Nr. 270120 / 100 g = 1,49 € 

Zaubermond  nur 1,79 €
Schwarztee, 100g statt 2,25 € 
Bestell-Nr. 190079 / 100 g = 1,79 €  

Russischer Tee nur 1,19 €
Schwarztee, 100g statt 1,49 € 
Bestell-Nr. 210007 / 100 g = 1,19 €

Mehr Qualität, mehr Genuss

  Einfach besser Leben

neuer Webshopneuer W p

www.greuther-teeladen.de

Das nächste StadtZeitungs-Spezial „Essen & Trinken“ 

erscheint am 24. Oktober 2012.

Anzeigenschluss ist der 16. Oktober 2012.

Wir beraten Sie gerne!

Scharvogel Grafikdesign
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>> W i r  s c h a f f e n  W o h n ( t ) r ä u m e  <<

... seit 20 Jahren!

www.schultheiss-wohnbau.de

der Alten Veste
Wohnen an 

Info und Planeinsicht vor Ort:
Grenzstraße (Zufahrt beschildert), Zirndorf
sonntags von 14:00 - 16:00 Uhr

Baubeginn erfolgt!

In beliebter und begehrter Wohnlage von Zirndorf entstehen  2- bis 4-Zimmer-Eigentumswohnungen und 
Penthäuser, sowie Doppelhaushälften und Stadthäuser. 

Eigentumswohnungen: Es entstehen moderne 2- bis 
4-Zimmer-Wohnungen sowie großzügige Penthäuser. Hier 
werden Sie das Wohnen genießen, in lichtdurchfluteten 
Räumen durch bodentiefe Fensterverglasungen. Erstklassig 
ausgestattet mit Parkettböden, wohliger Fußbodenheizung, 
Designbädern und komfortablem Lift von der Hausgarage 
bis an die Wohnungstüre.  

Sofortinfo: 0911/34709-380

Doppelhäuser/Reihenhäuser: Die mit viel Liebe zum 
Detail geplanten Häuser bieten mit bis zu 4 Schlafzimmern 
viel Platz für Sie und Ihre Familie. Die lichtdurchfluteten 
Räume und die hohe Ausstattung bieten Ihnen Wohnkomfort 
auf hohem Niveau. 

Sofortinfo: 0911/34709-340

Genießen Sie jeden Tag diese herrliche Naturlage in 
unmittelbarer Nähe zur Alten Veste. Im Sommer lädt der 
Wald zum Spazieren gehen in herrlicher Naturlage ein. Die 
fußläufig gut erreichbare Rangaubahn bringt Sie auch ohne 
Auto zuverlässig in die pulsierenden Stadtzentren.

Doppelhaus, Bauausführung kann abweichen

Reihenhaus, Bauausführung kann abweichen

Eigentumswohnungen, 
Bauausführung kann abweichen
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Seniorenwohnen in Fürth
an den Pegnitzauen

.

Vor-Ort-Info
sonntags 14 - 16 Uhr
Lange Str./Ecke Kurgartenstr.

Sofortinfo: www.urbanbau.com776611

Sorgenfrei
und sicher
in die Zukunft
blicken!

Seit über 40 Jahren Ihr Spezialist für Immobilien

in der Metropolregion.
Tel.: 0911-96044960     Hallstraße 6

fuerth@sollmann.de     90762 Fürth

Die Sprechstunden im Senioren-
büro im Rathaus, Eingang König-
straße 86, Zimmer 006, mit der 
Seniorenbeauftragten Elke Übela-
cker finden montags von 9 bis 12 
Uhr und donnerstags von 13.30 
bis 15.30 Uhr nach telefonischer 
Vereinbarung statt. Kontakt: Elke 
Übelacker, Telefon 974-17 85, E-
Mail elke.uebelacker@fuerth.de.
Der Seniorenrat ist dienstags bis 

Rat und Hilfe

freitags von 9 bis 12 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung im 
Büro, Rathaus, Zimmer 005, unter 
der Rufnummer 974-18 39 oder per 
E-Mail unter seniorenrat@fuerth.
de zu erreichen. Aktuelle Informa-
tionen zum Seniorenrat auch auf 
der Homepage www.senioren-rat-
fuerth.de.to. 

Seniorenveranstaltungen

Das Seniorenbüro der Stadt Fürth 
lädt die Fürther Bevölkerung ab 60 
Jahren zu folgenden Veranstaltun-
gen ein:
Am 
Uhr, findet im Rahmen der neuen 
Reihe „Fränkisches Brauchtum – 
Gsunga, gredd, danzd und gsch-
billd“ mit dem Kulturring D“ die 
erste Veranstaltung unter dem Titel 
„Fränkische Kärwalieder“ – Mit-
singen erlaubt! im Gasthaus Grü-
ner Baum, Gustavstraße 34, statt. 
Karten für drei Euro gibt es an der 
Tageskasse ab 13 Uhr oder mit 
telefonischer Reservierung unter 
974-17 85.
Am Dienstag, 23. Oktober, 14 
Uhr, lautet beim Senioren-Kultur-
Treff das Motto „Lassen Sie sich er-
Opern“. Dabei handelt es sich um 
eine Opernaufführung der beson-
deren Art mit Walter Schwarz und 
der Sopranistin Christine Gansl-
meyer. Treffpunkt: Gemeindesaal 
„Unsere liebe Frau“, Königstraße 
113. Der Kostenbeitrag von zwei 

Euro wird zu Veranstaltungsbeginn 
eingesammelt. Eine Teilnahme ist 
nur nach telefonischer Anmeldung 
unter 974-17 85 möglich.
Am 
14 Uhr, lädt Franz Gebhart zum  
nächsten Seniorentanz in den Tanz-
treff Weissengarten, Theaterstraße 
5, ein. Karten für 3,50 Euro gibt es 
an der Tageskasse ab 13.30 Uhr.
Am Dienstag, 20. November, 
15.30 Uhr, zeigen die Kammer-
spiele Nürnberg, „Herkules und 
der Stall des Augias“, eine Ko-
mödie von Friedrich Dürrenmatt 
mit der Nürnberger Seniorenthea-
tergruppe „Tempo 100“. Der Ein-
trittspreis von sechs Euro beinhal-
tet Hin- und Rückfahrt mit dem 
VGN. Das Seniorenbüro hat für 
diese Veranstaltung ein begrenz-
tes Kartenkontingent für Fürther 
Bürgerinnen und Bürger erhalten. 
Die Kartenausgabe ist am Mon-
tag, 15. Oktober, von 9 bis 12 Uhr 
ausschließlich im Seniorenbüro, 
Königstraße 86. 

Vortrag zu Zahnersatz

Der Ausschuss Gesundheit und 
Medizin des Seniorenrates lädt 
ältere Menschen am 
24. Oktober, 15.30 Uhr, zu einem 
Vortrag mit Zahnärztin Karin Lull 
in die KURSANA, Foerstermühle 
(Nähe U-Bahnstation Stadthalle), 
ein. Sie informiert über Möglich-
keiten für ästhetischen und funk-

tionell perfekten Zahnersatz ohne 
Implantate bzw. größeren chirurgi-
schen Eingriffen. Patienten geben 
einen Erfahrungsbericht dazu. Für 
Fragen steht der Seniorenrat unter 
Telefon 974-18 39 zur Verfügung, 
weitere Infos auch auf der Home-
page www.senioren-rat-fuerth.
de.to. 

S O L A R    H E I Z U N G    S A N I T Ä R    D A C H D E C K E R E I    K A N A L    F L A S C H N E R E I    K A M I N S A N I E R U N G

› Ortung
› Druckprüfung
› Kamerasysteme 
› Sanierungskonzepte
› grabenlose Reparatur

Mitglied beim 
Güteschutz Kanalbau 

„Gruppe G“

GEBÄUDETECHNIK: Kanalüberprüfung / Kanalsanierung

EINFACH SCHMITTIG
Telefon  (0911) 32 41 60
W W W. P - E - S C H M I T T. D E

P. + E. Schmitt oHG
Dorfäckerstraße 41
90427 Nürnberg

Feinkost

Fürth
Nürnberg

Hausgeräte Kundendienst Ersatzteile

G
m

b
H

0 11 7 73 3 88

9

-

Mühltalstr. 1

03 90766 Fürth

Ihr Hausgerätekundendienst! 

Telefonische Auftragsannahme: 

Ausstellung + Verkauf:
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„Vorgehört“

Im Vorfeld zur „Hört Hört!“-
Preisverleihung präsentiert das 
Jugendmedienzentrum Connect 
zwei Hörspiele an ungewöhnlichen 
Orten in Fürth. Die Termine sind: 
Donnerstag, 18. Oktober, 20 Uhr, 
Friedrich-Ebert-Bunker, Schwand-
weg 1: „Terminal 3 – Weiche Zie-
le“ von Psychothriller GmbH und 
„TrainAway“ von Hörwelle. Don-
nerstag, 25. Oktober, 20 Uhr, 
Kriminalmuseum, Gewölbekeller 
des Rathauses, Eingang Bran-
denburger- und Ludwig-Erhard-
Straße: „Die Drei ??? – Nacht in 
Angst“ von Europa und „Verlorene 
Schreie“ von Hörwelle. Der Eintritt 
inklusive einer kleinen Führung ist 
frei.
Wegen der begrenzten Sitzplätze 
wird eine Reservierung beim Ju-
gendmedienzentrum unter Telefon 
810 98 32 erbeten. 

Neue Audio-Guides im Rundfunkmuseum

Das Rundfunkmuseum hat seit 
Kurzem vier Audio-Guides im 
Angebot. Alle dauern etwa eine 
Stunde und können für einen Euro 
an der Kasse ausgeliehen werden.
Mit einer Grundführung erhalten 
die Besucher an 16 Stationen In-
formationen zu den jeweils wich-
tigen Entwicklungen von Radio 
sowie Fernsehen, Schall- und Bild-
aufzeichnung, Telegrafie bzw. Sen-

dewesen und zur Geschichte des 
20. Jahrhunderts. Hinzu kommen 
viele Tondokumente: Schlager, 
Ausschnitte aus berühmten Reden 
und andere Programmbeispiele 
von den Anfängen des Rundfunks 
bis in die jüngste Zeit. Dieser Gui-
de kann auch in englischer Sprache 
abgehört werden.
Neben diesen beiden neuen Füh-
rungen stehen nach wie vor die 

vorhandenen Rundgänge für Kin-
der und zur Programmgeschichte, 
zusammengestellt mit Informa-
tionen und Tondokumenten des 
Bayerischen Rundfunks, Studio 
Franken zur Auswahl. Der Schwer-
punkt liegt hier auf der Zeit nach 
1945. 
Weitere Infos gibt es unter Telefon 
756 81 10 oder www.rundfunkmu-
seum.fuerth.de. 

Ausstellungsbereich „Die Bombe“ wird eröffnet

Mit der szenischen Lesung „Zwi-
schen den Verhören“, die Einblicke 
in die Mentalität der Herrschaftse-
lite des Nationalsozialismus gibt, 
eröffnet das Rundfunkmuseum 
Fürth am Donnerstag, 25. Okto-

ber, 18.30 Uhr, den neu gestalteten 
Ausstellungsbereich „Die Bom-
be“. Im Mittelpunkt steht hierbei 
die Rolle des Rundfunks im Zwei-
ten Weltkrieg. Das Museum in der 
Kurgartenstraße 37 hat dienstags 

bis freitags von 12 von 17 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Wei-
tere Informationen unter Telefon 
756 81 10 oder www.rundfunkmu-
seum.fuerth.de. 

Alle Leistungen für Nutzfahrzeuge 

Ladebordwände | Aufbauplanen 
Elektrik | Elektronik | Aggregate
Mobilität | Reifenservice | UVV & 
gesetzliche Prüfungen u.v.m. 

Wir verringern Standzeiten 
Ihrer Nutzfahrzeuge !

Autorisierter Mercedes-Benz Service & 
Vermittlung, Schwabacher Straße 380, 
90763 Fürth,  0911 99714-44,   0911 
99714-470, www.ihr-guter-stern.de

Auto Graf
FREUNDLICH - FLEXIBEL - FAIR

Galerie in der Kofferfabrik zeigt Werkgruppe

Während einer Reise nach Nige-
ria hat der in Nürnberg lebende 
Künstler Reinhard Bienert die 
Fröhlichkeit und Ausgelassenheit 
der Igbo-Künstlerinnen kennenge-
lernt, die ohne jegliche Konkurrenz 
untereinander ihre Lehmhäuser be-
malten. Dabei erhielt er von dem 
Schamanen den Namen Ezimo als 
Freundschaftsbeweis. 
So ist auch seine neueste Werk-
gruppe stark geprägt von diesen ni-
gerianischen Schutzgeistern, Mal-
formen, Riten und Lebensformen. 
Bienert abstrahiert zwar, doch sind 
seine Bilder nicht mit klassischer 
abstrakter Malerei zu vergleichen. 
Seine spirituelle Perspektive dringt 

Runde Formen bestimmen Reinhard 
Bienerts neueste Werkgruppe.Fo
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weit unter die Oberfläche bloßer 
Sichtbarkeit. Fließend und strö-
mend statt bauend und gestaltend.
Neben seiner künstlerischen Tä-
tigkeit ist Bienert in Franken auch 
als Lehrer und Dozent für Kunst 
und Design bekannt.
Die Ausstellung ist bis 30. No-
vember in der Kofferfabrik, Lan-
ge Straße 81 (Telefon 70 68 06) 
zu sehen. Öffnungszeiten: täglich 
von 18 bis 1 Uhr, Sonntag von 
11 bis 1 Uhr. Weitere Infos unter 
www.ezimo.com. 

HEIM & HAUS®

Fa. HEIM & HAUS GmbH
Stettiner Str. 17  |  90766 Fürth  |  Tel.: 0911 - 73 99 763
Öffnungszeiten:
Dienstag / Mittwoch / Donnerstag 14.00-17.00 Uhr
Samstag 9.30-12.30 Uhr

Geöffnet ab

1.10.2012

Markisen

Rollladen

Kunststofffenster

Haustüren / Vordächer

Dachfenster

Dachfensterrollladen
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*

Sessel

(ohne Hocker)

Zeitlose Polstergruppe 
mit ergonomisch optimiertem 
Sitzkomfort

3-Sitzer

In vielen Farben zum 
individuellen Preis erhältlich!

DER PROFI FÜR BESTAGER-SITZKOMFORT, 

ZEITLOSE POLSTERGARNITUR MIT ERGO-

NOMISCH OPTIMIERTEM SITZKOMFORT.

Funktionen, Hocker und Kopfstütze 
gegen Mehrpreis lieferbar!

Weitere sensationelle Abverkaufsangebote, bis zu 78% reduziert, fi nden Sie unter www.wagner-fuerth.de

Jetzt 
zugreifen!

DIE BESTEN VOR-
TEILE DES JAHRES!
NUR FÜR KURZE ZEIT!

statt  1198.- 50%

JUBILÄUMS-SONDERPREIS
599.-ab

2-Sitzer

statt  999.- 54%

JUBILÄUMS-SONDERPREIS
459.-ab

statt  679.- 50%

JUBILÄUMS-SONDERPREIS
339.-ab

 Inklusive Schub-Bettkasten, 

Ecke mit Relaxfunktion, 

Schlaffunktion und 

Kopfstützen!

In vielen Farben zum 
individuellen Preis erhältlich!

statt  2199.-
54%

JUBILÄUMS-SONDERPREIS
999.-

Funktions-Rundecke 

inkl. Schub-Bettkasten, 
Ecke mit Relaxfunktion, 
Schlaffunktion und Kopfstützen

Polstergruppe Korpus in Kunstleder abgesetzt, 
Sitz und Rücken Webstoff, Stellmaß ca. 250 x 244 cm

Sessel, Kopfstützen und Funktionen gegen Mehrpreis!

statt  1999.-
50%

JUBILÄUMS-SONDERPREIS
999.-

Stoffmarkt zu Gast

Pflichttermin für alle Hobbyschnei-
der und -näher: Am Samstag, 13. 
Oktober, präsentieren von 10 bis 
17 Uhr Händler auf der Fürther 
Freiheit an rund 140 Ständen ihr 
umfangreiches und hochwertiges 
Sortiment an neuesten Trends. 
Angeboten werden Damen-, Her-
ren und Kinderbekleidungsstoffe, 
Patchwork- und Quiltstoffe, Gar-

dinen, Deko- und Polsterstoffe, 
Heimtextilien sowie Kurzwaren 
und Schnittmuster. Beim Gewinn-
spiel lockt heuer eine Bernina Ber-
nette 12 Haushaltsnähmaschine als 
Hauptgewinn. Loskarten liegen an 
allen Ständen aus. Weitere Infos 
zum Stoffmarkt Holland gibt es im 
Internet unter www.stoffmarkthol-
land.de. 

Hip-Hop-Wochenende

Das Jugendhaus Hardhöhe orga-
nisiert in Zusammenarbeit mit der 
Tanzschule Lawrays ein Hip-Hop-
Festival mit mehreren Tanzwettbe-
werben am 
18 bis 23.30 Uhr, im Jugendhaus 
Hardhöhe, Hardstraße 231, und 
am Sonntag, 14. Oktober, 13 bis 
19 Uhr, in der Tanzzentrale der 
Region Nürnberg, Kaiserstraße 

177. Der Eintritt kostet vier Euro 
bzw. sechs Euro für beide Termine. 
Ebenfalls in der Tanzzentrale wer-
den am Samstag, 13. Oktober, 12 
bis 16.15 Uhr, Workshops in den 
Stilrichtungen Hip-Hop, Krumping 
und Popping für 22 Euro pro Kurs 
oder als Komplettpaket für 39 Euro 
angeboten. Anmeldung und weitere 
Infos unter www.lawrays.de. 

Kaufen, wo es wächst! www.b lumen-sueberkrueb.de

Solar- u. Brennwerttechnik
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TICKETHOTLINE für alle Veranstaltungen: 0911 - 9 74 24 00 

Karten auch bei allen bekannten Ticket-Online Vorverkaufsstellen

November 2012
Georg Ringsgwandl 19.30 Uhr
Das Leben und Schlimmeres – Songs und Geschichten

Xavier de Maistre, Harfe 19.30 Uhr
Werke von Antonio Vivaldi, Manuel de Falla, 
Gabriel Fauré u.a.

Max Greger & Hugo Strasser 18.00 Uhr
Swing Oldies   
KABARETT IM STADTTHEATER FÜRTH

Leipziger Pfeffermühle 19.30 Uhr
„Schwarz, Rot, Geld“ | Gastspiel Leipziger Pfeffermühle
Inszenierung: Gerd Weismann
   
Pinocchio 19.30 Uhr
nach Carlo Collodi 
mit Musik von Martyn Jacques („The Tiger Lillies“)
Produktion Metropoltheater München/
Stadttheater Ingolstadt/Stadttheater Fürth
Inszenierung: Jochen Schölch | Arrangements: Walter Kiesbauer
Musikalische Leitung: Walter Kiesbauer, Andreas Lenz von Ungern-Sternberg
Choreografie: Katja Wachter | Ausstattung: Léonie Droste
Puppenbau: Peter Lutz  
WIEDERAUFNAHME | NACHTSCHWÄRMER

Tom Haydn: Schmähschmelze 22.00 Uhr
Chansonkabarett
Produktion Stadttheater Fürth
Inszenierung/Texte/Gesang: Tom Haydn
  
Pinocchio 15.00 Uhr
siehe 9. November   
URAUFFÜHRUNG

Das Weihnachtselixier 18.00 Uhr
Kinderstück ab sechs Jahren 
von Anne Maar und Christian Schidlowsky
Produktion Stadttheater Fürth/Fränkisches Theater Schloss Maßbach
Inszenierung: Christian Schidlowsky   

Das Weihnachtselixier 15.00 Uhr
siehe 17. November
   
Das Weihnachtselixier 9.00 Uhr, 11.00 Uhr 
siehe 17. November | Schulvorstellung
   
Das Weihnachtselixier 9.00 Uhr, 11.00 Uhr 
siehe 17. November | Schulvorstellung 
Fred Bertelmann 19.30 Uhr
Das Leben ist Erinnerung | mit dem Thomas-Fink-Trio
   
Eine Weihnachtsgeschichte (A Christmas Carol) 19.30 Uhr
Musical von Péter Müller Sziámi nach der Erzählung von Charles Dickens
Deutsch von Andreas Pegler | Musik von László Tolcsvay
Gastspiel Euro-Studio 
Inszenierung: Viktor Nagy | Liedtexte: Péter Müller Sziámi

NACHTSCHWÄRMER

Lieblingslieder 22.00 Uhr
Steptanz & Charleston, Songs über die Liebe und das Leben
Eine Reise mit Cole Porter, George Gershwin, Irving Berlin u.v.a. 
in die Zeit der 20er bis 40er Jahre

Das Weihnachtselixier 15.00 Uhr
siehe 17. November   
Das Weihnachtselixier 9.00 Uhr, 11.00 Uhr 
siehe 17. November | Schulvorstellung
 
Eine Weihnachtsgeschichte (A Christmas Carol) 19.30 Uhr
siehe 23. November

Brave New World 19.30 Uhr  
Theaterstück nach der Novelle von Aldous Huxley
Gastspiel TNT Theatre Britain/The American Drama Group Europe
Inszenierung: Paul Stebbings | – in englischer Sprache –  
Das zweite Kapitel 19.30 Uhr
Eine romantische Komödie von Neil Simon
Gastspiel Komödie am Kurfürstendamm, Berlin
Inszenierung: Herbert Herrmann | Bühne: Anja Wegener
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Werden Sie qualifizierte Kindertages-
pflegeperson mit jugendamtlicher 
Pflegeerlaubnis. Wir bieten kosten-
freie Einführungskurse an. Infos und 
Anmeldungen: Tel. 0911-255 229-0 
oder im Internet.

fmf-FamilienBüro gGmbH 
Bahnhofstraße 1 
90547 Stein 

Qualifizieren. Vermitteln. Fortbilden. 
www.fmf-familienbuero.de

„Kannst du für meine 
  Mama einspringen?“

jetzt anmelden

D
es
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Heiteres Saxophonkonzert

Mit einem aus schrägen Tönen 
und lockerer Spielweise bestehen-
dem kabarettistischen Programm 
will die Vier-Mann-Band „fiasco 
classico“ am Montag, 22. Ok-
tober, 19.30 Uhr, das Publikum 
der Comödie Fürth, (Theresien-
straße 1) unterhalten. Angesehe-
ne Werke der Klassik werden auf 
den Arm genommen und schnöde 

Gassenhauer zu wahren Sympho-
nien hochstilisiert. Eintrittskarten 
kosten je nach Sitzplatz 17 bis 27 
Euro und sind bei Franken Ticket 
erhältlich. Der Erlös kommt der 
Behandlung von Krebspatienten 
des Klinikum Fürth zugute. Wei-
tere Informationen unter Telefon 
749 34 27 oder www.comoedie.
de im Internet. 

40 Jahre Lions Club Fürth

Der internationale Geist der Lions 
manifestierte sich am 26. Oktober 
1972 in der Kleeblattstadt mit der 
Gründung des Lions Club Fürth. 
Der 40. Jahrestag wird nun am 
Samstag, 10. November, 19.30 
Uhr, im Kulturforum Fürth mit 
einem Jubiläumskonzert gefeiert. 
Unter dem Motto „Gut geswingt, 
Löwe“ wagt sich die „wilde Hilde“, 
Hilde Pohl, mit ihrem Trio und Re-
becca Martin unter die Löwen. 
Lions Clubs International ist eine 
weltweite Vereinigung von Men-
schen mit liberaler Geisteshaltung, 
die in freundschaftlicher Verbun-
denheit bereit sind, sich den ge-
sellschaftlichen Problemen unserer 

Zeit zu stellen und uneigennützig 
an ihrer Lösung mitzuwirken. Un-
ter dem Motto „We serve – Wir 
helfen“ steht all das Handeln. Alle 
Projekte, regional bis internatio-
nal, sind diesem Ziel verpflichtet. 
So konnten in den vergangenen 
40 Jahren durch Engagement und 
Eigeninitiative der Mitglieder 
zahlreiche caritative, kulturelle 
oder schulische Einrichtungen und 
Projekte unterstützt werden. Dabei 
kam ein sehr hoher Prozentsatz der 
Zuwendungen gerade der Region 
zu Gute.
Weitere Informationen und Karten-
bestellungen unter www.kulturfo-
rum.fuerth.de/. 

Guido Cantz in der Comödie

„Verstehen Sie Spaß“-Moderator 
Guido Cantz gastiert am 
26. Oktober, um 19.30 Uhr, mit 
seinem neuen Bühnenprogramm in 
der Comödie. „Cantz schön clever 
– live!“ ist eine Reise durch das ge-
ballte Weltwissen, bei der die Gäste 

in humorvoller Art mit eingebun-
den werden. Die Show begeistert 
durch ihre einzigartige Mischung 
aus Lernen und Lachen sowie die 
nagelneuen und hochkomischen 
Songs von Cantz, der sich auch als 
vielseitiger Musiker präsentiert.  
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Konzert hoch vier

Querhörer und experimentierfreudi-
ge Musikliebhaber kommen bei der 
vierteiligen „PASSAGEN-Konzert-
reihe“ 2012/13 voll auf ihre Kosten. 
Junge und mutige Künstler scheu-
en sich nicht davor, volkstümliches 
Liedgut ihrer Heimat mit modernen 
Instrumenten zu verknüpfen, oder 
literarische Themen mit Gesang neu 
darzustellen. Den Auftakt im Kul-
turforum bildet am 
Oktober, um 20 Uhr, das Vocal-
consort Berlin mit einem Konzert, 
das in untypischer Weise die Mu-

sik der italienischen Renaissance 
und des Barock mit szenischer 
Darstellung und Videoprojektion 
verbindet. Weiter geht es am 23. 
November mit keltisch-galizischer 
Frauen-Power mit „IALMA“. Ein-
trittspreise pro Konzert belaufen 
sich auf 22 Euro (ermäßigt 18 Euro) 
oder 70 Euro für alle vier Konzerte 
der Reihe. Vorverkauf beim Stadt-
theater Fürth (Telefon 974-24 00) 
oder im BR Studio Franken (Te-
lefon 655 01 92 70). Nähere Infos 
unter www.stadttheater.de. Vom Waldschrat und Riesen

In der Ausstellung „Personage“ 
sind Bilder, Zeichnungen und 
Texte der Schweinfurter Künst-
lerin Linde Unrein von 

Uhr), bis Sonntag, 25. Novem-
ber, im Kunstraum Rosenstraße, 
Rosenstraße 12, zu sehen. In ih-
ren Werken sind Figuren wie ein 
Waldschrat, Büchners Lenz, Hun-
de oder ein Riese zu erkennen. 
Sie werden darin „verortet“ und 
dienen gleichzeitig dem Schutz 
des Ichs der Künstlerin in einer 
von ihr als zunehmend bedrohlich 
empfundenen Welt.
Eine Lesung mit poetischen Tex-
ten von Gitta Hofrichter, Martina 
Müller-Wagner und Linde Unrein 
wird am Sonntag, 4. November, 

14 Uhr, präsentiert.
Nähere Infos unter www.kunst-
raum-rosenstrasse.de. 

Kunstparcours durch die Stadt

Für Kunstliebhaber und -samm-
ler  öffnen sich am Samstag, 20., 
und Sonntag, 21. Oktober, wie-
der zahlreiche Türen von Ateliers, 
Studios, Werkstätten und Galerien. 
An 35 Standorten – in Hinterhäu-
sern, Werkstätten, Fabriketagen, 
Remisen, Villen, Wohnungen und 
anderen historischen Gemäuern – 
laden die Kunstschaffenden des 
Kulturring C und ihre Gäste zur 

alljährlichen Schau ihrer Arbei-
ten, zu Gesprächen, Aktionen und 
Veranstaltungen im besonderen 
Ambiente ein. Wer sich aufmacht, 
den Parcours der Gastspiel-Ateliers 
abzugehen, wird am Samstag von 
15 bis 21 Uhr und am Sonntag von 
11 bis 19 Uhr durch vielfältige Ein-
blicke in die Kunstszene belohnt. 
Weitere Informationen unter www.
kulturringc.de.  

Papstfieber in Fürth

Gothic 
& mehr

„Der Tag an dem der Papst entführt 
wurde“ heißt das neue Stück der 
„Bühne Erholung 27 Fürth e.V.“. 
Darin geht es um den Besuch von 
Papst Albert IV in der Kleeblatt-
stadt. Er übernachtet im Forsthaus 
und wird am zweiten Tag seines 
Aufenthalts entführt. Was wollen 
die Kidnapper, wie steht es um 
sein Wohlergehen? Fragen, die zur 

Blues & Rock

Der Blues-Rock-Gitarrist Frank 
Cosentino aus Kanada ist am 
Montag, 22. Oktober, um 20 
Uhr in der Kofferfabrik, Lange 
Straße 81, zu Gast. Bei dem Kon-
zert sind Songs aus seinem neuen 
Album „Straight, No Chaser“ zu 
hören. Nähere Infos unter www.
kofferfabrik.cc. 

Termin-
verlegung

Die Vorstellung „Mut – vom Hasen 
zum Löwen“ mit Lisa Fitz in der 
Comödie Fürth findet am Sonntag, 
28. Oktober, nicht um 15 Uhr, son-
dern um 19.30 Uhr statt. 

Premiere am Donnerstag, 18. Ok-
tober, 19.30 Uhr, auf heitere und 
unterhaltsame Art und Weise im 
Gasthof Grüner Baum (Gustavstra-
ße 34) beantwortet werden. Weitere 
Vorstellungen: Freitag, 19., Sams-
tag, 20., 19.30 Uhr, Sonntag, 21., 
15.30 Uhr, Freitag, 26., und Sams-
tag, 27. Oktober, jeweils 19.30 Uhr. 
Weitere Infos: www.BuehneErho-
lung.de. 

 Meisterbetrieb

Rollladen · Markisen · Jalousiebau
Fensterbau · Geländer · Vordächer
Fuchsstraße 57 · 90768 Fürth/Dambach · www.feinauer-markisen.de
Tel. (0911) 723 41 06 · Fax (0911) 723 41 07 · info@feinauer-markisen.de

Werner FeinauerWF Meisterfachbetrieb

Fliegengitter 
Aktionspreise

Beratung in Lebenskrisen 

- spirituell und praktisch - 

Tel: 0900 311 44 77
erreichbar von 

Mo.-Do. 20 -22 Uhr, Fr.-Sa. 15 - 22 Uhr
(1,48 Euro pro Minute a. d. deutschen Festnetz)

„Fumata Nera“ – die neue Par-
ty der schwarzen Szene in Fürth 
startet am Samstag, 13. Oktober, 
im Zett Neun in der Theresien-
straße mit Gothic, Noise, New 
Wave und vielem mehr.  Von 20 
bis 21 Uhr ist der Eintritt frei, 
ab 21 Uhr zwei Euro, Einlass ab 
16 Jahren. Mehr dazu unter www.
zett9.de. 
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Fürther Jazzvariationen rücken polnische Musiker ins Rampenlicht
Konzerte an mehreren Spielorten – Festivalreigen endet mit dem Auftritt ehemaliger JUMP´N JAZZ-Preisträger im Kulturforum

Für die Polen war der Sommer 
bereits wehmütig genug: Fuß-
ball-EM im eigenen Land und 
dann das Aus in der Vorrunde. 
In partnerschaftlicher Symbiose 
bieten das Kulturforum Fürth,  
die Grüne Halle, der Jazzclub 
FÜ-JA ZZ und die Musikschule 
Fürth dem östlichen Nachbarland 
deshalb nochmals die ganz große 
Bühne und präsentieren Jazz auf 
Polnisch – Jazz Po Polsku! Einige 
der vorzüglichsten Vertreter sind 
von Dienstag, 23., bis Sonntag, 
28. Oktober, zu Gast in Fürth 
und zeigen, dass Jazz in Polen zu 
den bevorzugten, vitalsten und 
innovativsten Musikrichtungen 
gehört:

Dienstag, 23. Oktober, 
19.30 Uhr (BiKul im Lin-
denhain):
European Art  Ensemble  
– Eine polnisch-deutsche 
Saxofonliaison.
Mittwoch, 24. Oktober, 
19.30 Uhr (Kulturforum 
Fürth): Izabella Effenberg 

Band Ensemble - Polnische 
Marimba- und Vibraphon-
virtuosen.
Donnerstag, 25. Oktober, 
19.30 Uhr (Grüne Halle): 

-
tet – Elektrisierender Hard 
Bop.
Freitag, 26. Oktober, 19.30 

Uhr (Kulturforum Fürth): 
Sextet – Energetischer Jazz mit Elementen der 
Filmmusik.
Freitag, 26. Oktober, 22 Uhr (KINO UFER-
PALAST im Kulturforum Fürth): 

 – Kurzfilme von Roman Polanski mit 
Livemusik von SzaZa.
Samstag, 27. Oktober, 19.30 Uhr (Kulturforum 
Fürth): Grzegorz Karnas – Der polnische Ge-
sangsvirtuose mit seinem Quartett.
Samstag, 27. Oktober, 22 Uhr (Kulturforum 
Fürth):  – Ein Jazztrio mit dem 
Faible für Holz.
Sonntag, 28. Oktober, 19 Uhr (Kulturforum 
Fürth):  – Ehemalige Preis-
träger des Jazzpreises der FÜRTHER NACH-
RICHTEN im Konzert.
Weitere Information und das ausführliche Pro-
gramm unter www.kulturforum.fuerth.de. 

Fürther Apfelmarkt

Bereits zum zwölften Mal 
findet am Sonntag, 14. 
Oktober, von 10 bis 17 
Uhr der Fürther Apfel-
markt im Stadtpark, Hans-
Schiller-Allee, statt. 43 
Anbieter aus der Region 
zeigen, was das heimi-
sche Obst zu bieten hat: 
aromatische Äpfel, Birnen 
und Zwetschgen, fruchtige 
Säfte, feinherbe Moste und 
edle Seccos. Neben kuli-
narischen Genüssen gibt 
es interessante Vorführun-
gen, vom fachmännischen 
Obstbaumschnitt bis zum 
Apfelmostpressen. Korb-
macher und Drechsler de-
monstrieren, wie Obstholz 
im Kunsthandwerk Ver-
wendung findet.
Kreative Mitmachaktionen, wie 
zum Beispiel Apfelmännchen bas-
teln, lassen den Markt auch für 
Kinder zum Erlebnis werden.
Der Bund Naturschutz, der Land-
schaftspflegeverband Mittelfran-
ken und das Amt für Umwelt, Ord-

12.

Sonntag,
14.10.2012
10 – 17 Uhr
StadtparkStaddtpark

�������	
�

���
�� ��� �� ���� �� 				 
		 ���

Regionale Spezialitäten  
aus fränkischen  
Streuobstbeständen
Artenvielfalt, die schmeckt!

Streuobstwiesen prägen seit vielen Jahrhunderten unsere fränkische Kulturlandschaft. Zahlreiche Vögel, SchmetStre obst iesen prägen seit ielen Jahrh nderten nsere fränkische K lt rlandschaft Zahlreiche Vögel Schmetterlinge terlinge
und Käfer finden hier Nahrungs- und Brutmöglichkeiten, wie beispielsweise der Neuntöter und der Grünspecht. Igel,
Siebenschläfer und Fledermäuse nutzen Obstgärten als Rückzugsraum. Der Fürther Apfelmarkt zeigt diet
ganze Vielfalt, die heimisches Streuobst zu bieten hat: aromatische Äpfel und Birnen, fruchtige Säfte, feinherbe Moste 
und edle Seccos. Obst aus regionalen Streuobstbeständen landet vollreif und erntefrisch auf unserem Teller und ist von 
höchster Qualität. Mit der Entscheidung für den Kauf heimischer Obstsorten stärkt der Verbraucher die regionale Land-
wirtschaft und leistet einen wichtigen Beitrag zum Erhalt der fränkischen Streuobstwiesen. Fränkische Streuobstwiesen
bieten eine Artenvielfalt, die schmeckt! Lassen Sie sich auf dem Fürther Apfelmarkt kulinarisch verwöhnen!t

nung und Verbraucherschutz der 
Stadt Fürth informieren über Gar-
tengeräte und regionale Produkte. 
Wer nicht weiß, welcher Apfel im 
heimischen Garten wächst, kann 
die Sorte von Pomologen bestim-
men lassen. Dazu bitte mindestens 
fünf Äpfel und einen Euro pro Sor-
te mitbringen. 

Jetzt anrufen und

unverbindlich informieren

0911 - 7 59 95-0
www.wbg-fuerth.de

Das ist Walter, mein neuer 
Hausver-Walter.de
der WBG-Fürth

Premiumpartner der
SpVgg Greuther Fürth

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin: 

- Kraftfahrzeugmeister/in  Nfz 

- Kraftfahrzeugmechaniker/in Nfz

Wenn Sie Interesse an einem langfristigen, sicheren Arbeitsplatz haben, wenden Sie 

sich an uns.  Tel. 0911-706175 WEIGL Nutzfahrzeug Service GmbH
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Kunst für guten Zweck

Die „Charity 
Kunst Auktion“ 
der Bürgerstif-
tung Fürth am 
Samstag, 13. 
Oktober, 15 Uhr 
(Einlass und Vorbesichtigung ab 14 
Uhr), im Kulturforum verbindet 
zwei nützliche Dinge miteinander: 
ein Kunstwerk erwerben und damit 
etwas Gutes tun. Namhafte Fürther 
und Nürnberger Künstler tragen 
mit rund 50 Werken dazu bei, dass 
Hans-Peter Miksch, Leiter der 
kunst galerie fürth, als Auktiona-
tor den Hammer schwingen kann. 

Versteigert wird 
zeitgenössische 
regionale Kunst 
verschiedener 
Genres – Male-
rei, Zeichnung, 

Druck, Collage und Skulptur – zu-
gunsten des Projekts „Schulfrüh-
stück für hungrige Schulkinder“ 
der Bürgerstiftung Fürth.
Auktionskataloge sind erhältlich 
bei der kunst galerie fürth, der 
Flessabank und bei Juwelier Kuhn-
le, sowie online als PDF-Download 
unter www.buergerstiftung-fuerth.
de/kunstauktion. 

Robert Schopflocher in Fürth

Robert Schopflocher wurde unter anderem mit seinem Werken „Fernes Beben“ 
und „Spiegel der Welt“ dem Publikum bekannt.

Fo
to

: B
er

es

2008 wurde der gebürtige Fürther 
mit dem Jakob-Wassermann-Preis 
der Stadt Fürth ausgezeichnet, jetzt 
kommt Robert Schopflocher, der 
seit vielen Jahren in Argentinien 
lebt, zu einem besonderen Abend 
wieder in die Kleeblattstadt. Am 
Montag, 29. Oktober, 19 Uhr, 
spricht der bekannte Schriftsteller 
über „Fürth zwischen Freimaurer-

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Weltspartag: 
Sich und Anderen 
Gutes tun.
Sichern Sie sich bis zu 2 % p.a. 
Zinsen beim Tresorsparen. Und: 
Für je 1.000 € Anlagesumme stiften 
wir 1 € an die Rolf Mergenthaler 
Kinder- und Jugendklinik Fürth 
Stiftung.

Unser Angebot steht nur im Rahmen eines 

Sonderkontingents von 15 Mio. Euro zur Ver-

fügung und ist vom 1. bis 31.10. erhältlich.

www.die-stifter.de oder www.sparkasse-fuerth.de . Telefon (09 11) 78 78 - 0

*) Solange der Vorrat reicht.

Am 30.10. ist 

Weltspartag!

Für unsere kleinen 

Sparer halten wir tolle 

Geschenke bereit.*)

en 

von Bürgern für Bürger
loge und Braunem Haus“. Er liest 
aus seinem neuen Buch „Hinterge-
danken“ und die Filmproduzentin 
und Autorin Evi Kurz zeigt zum 
ersten Mal ihren Film „Ein Leben 
zwischen drei Welten“ über den 
mittlerweile 89-Jährigen. Die Ver-
anstaltung findet in der Comödie 
im Berolzheimerianum, Theresien-
straße 1, statt; der Eintritt ist frei. 

Soiree im Schloss

In der Reihe „Soiree im Schloss 
Burgfarrnbach“ ist am Samstag, 3. 
November, 20 Uhr, das Münchner 
Gitarrentrio mit Alexander Lei-
dolph, Thomas Etschmann und 
Mikhail Antropov zu hören. Mit 
einem breiten Spektrum an Klang-
farben und einem hohen Maß an 

Präzision präsentieren sie bearbei-
tete Werke von Vivaldi, Boccherini, 
Albéniz und Bizet. Kartenvorbestel-
lungen sind im Kulturamt der Stadt 
Fürth unter Telefon 974-16 81 oder 
per E-Mail unter kultur@fuerth.de 
möglich. Die Abendkasse öffnet 
eine Stunde vor Konzertbeginn. 



[ Seite 20 ] 10. Oktober 2012  [Nr. 18]   Veranstaltungen / In aller Kürze

Herbstsammlung des BRK
Das Bayerische Rote Kreuz 
(BRK) führt vom 15. bis 21. Ok-
tober unter dem Motto „Helfen 
nicht vergessen“ seine Haus- und 
Straßensammlung durch. Ehren-
amtliche gehen mit Sammellisten 
von Tür zu Tür und sind auf der 
Straße mit Sammelbüchsen un-
terwegs. Sie bitten um eine Spen-
de, die in vollem Umfang dem 
BRK Kreisverband Fürth zugute 
kommt. Für bargeldlose Spenden 
steht das Konto 2006 bei der Spar-
kasse Fürth (BLZ 762 500 00) zur 
Verfügung.

Sammlung für Kriegsgräber
Die diesjährige Haus- und Stra-
ßensammlung des „Volksbundes 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V.“ findet vom 19. Oktober bis 
4. November statt. Die Spenden 
unterstützen die Instandhaltung 
und den Bau der 825 deutschen 
Soldatenfriedhöfe in aller Welt, 
auf denen 2,5 Millionen Gefallene 
begraben sind.

Warnung vor Betrügern
Nachdem in den vergangenen Wo-
chen Betrüger vorgaben, Spenden 
für soziale Einrichtungen zu sam-
meln, weisen die Wärmestube und 
die Bahnhofsmission Bevölkerung 
und Einzelhändler darauf hin, dass 
sie keine Straßensammlungen 
durchführen. Bei Veranstaltungen 
können sich die Mitarbeiter aus-
weisen.

Neues Bildungsprogramm
Die katholische Erwachsenen-
bildung Fürth hat ihr neues Pro-
gramm für September bis Februar 
herausgegeben. Es liegt in den 

In aller Kürze

Kirchengemeinden aus und kann 
im Internet unter www.keb-fuerth.
de eingesehen werden. Nähere In-
fos unter Telefon (0981) 140 44.

Standesamt geschlossen
Wegen Umstellung der EDV bleibt 
das Standesamt am 
Oktober, geschlossen.

Schlachthoffest-Gewinner
Gudrun Staudt ist glückliche 
Gewinnerin des ersten Preises 
der Tombola beim diesjährigen 
Schlachthoffest. Konrad Ammon, 
Obermeister der örtlichen Flei-
scher-Innung, Thomas Mörtel, 
Geschäftsführer der Fürther Kreis-
handwerkerschaft, und Alexandra 
Beer-Scharwächter vom Autohaus 
Burgfarrnbach überreichten für ein 
Jahr den Autoschlüssel eines Ford 
KA. Den zweiten Preis, ein von 
der Fürther Firma Schittkowski 
gesponsertes Wohnmobil für freie 
Fahrt an einem Wochenende, er-
hielt Nikolas Leban.

Altstadt-Fotos gesucht
Die Medien Praxis e.V. in der 
Otto-Seeling-Promenade 2 sucht 
für ein Filmprojekt über die 
Fürther Altstadt Fotos aus der 
Nachkriegszeit und den 1950er 
Jahren, auf denen amerikanische 
Soldaten, möglichst im Gespräch 
mit Fürthern, zu sehen sind. Au-
ßerdem werden Aufnahmen oder 
Zeitungsausschnitte vom Auftritt 
von Freddy Quinn im Gelben Lö-
wen in der Gustavstraße benötigt. 
Wer derartiges Material hat, wird 
gebeten, dies leihweise zur Verfü-
gung zu stellen. Näheres unter Te-
lefon 77 26 63 oder E-Mail info@
medienpraxis.tv. 

Sonstige Veranstaltungen

Metalmaniac, Samstag, 20. Ok-
tober, 21 bis 1 Uhr, Einlass ab 
16 Jahren, Zett 9, Theresienstraße 
9, Eintritt zwei Euro, Infos unter 
www.zett9.de.

nach Strahlen- oder Chemothe-
rapie“, Dienstag, 23. Oktober, 
19.30 Uhr, Klinikum Fürth, fünfter 
Stock. Veranstalter: Hospizverein 
Fürth e.V. Eintritt frei.

Vortragsabend „Christen in 
 Dienstag, 23. Ok-

tober, 19.30 Uhr, Pfarrzentrum 
Christkönig, Friedrich-Ebert-
Straße 5. Kamal Sido von der 
Gesellschaft für bedrohte Völker 
wird ausführlich auf die Situati-
on der Kopten seit der Revolution 
eingehen.
Veranstalter: ist die Katholische 
Erwachsenenbildung. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB für das 
Verfahren zur Aufstellung des 
Bebauungsplans Nummer 331a 
„Kurgartenstraße, Vergnügungs-
stättenregelungen“ für das Ge-
biet zwischen Kurgartenstraße, 
dem Frankenschnellweg (BAB 
A73), die Fürther Straße und 
Nürnberger Straße (B 8) in der 
Gemarkung Fürth
hier: Öffentliche Unterrichtung über 
die Ziele und Zwecke des oben ge-
nannten Bauleitplanverfahrens
Der Stadtrat hat mit Beschluss vom 
24. Februar 2010 das Verfahren zur 
Aufstellung des Bebauungsplans 
331a „Kurgartenstraße, Vergnü-
gungsstättenregelungen“ förmlich 
eingeleitet (Aufstellungsbeschluss). 
Die Aufstellung des Bebauungspla-
nes dient der Sicherung einer nach-
haltigen und geordneten städtebauli-
chen Entwicklung. 
Im Rahmen der Aufstellung ist beab-
sichtigt, die bestehenden Nutzungen 
„Mischgebiet“ sowie „Gewerbege-
biet“ zu verfestigen sowie für den 
gesamten Geltungsbereich Vergnü-
gungsstätten auszuschließen.

Die im Norden liegende Sonder-
baufläche „Technologiepark“ (Dar-
stellung des wirksamen Flächen-
nutzungsplanes) wurde aus dem 
räumlichen Geltungsbereich heraus-
genommen, nachdem in dem nach 
§ 34 BauGB als Sondergebiet zu ty-
pisierenden Bereich Nutzungen wie 
Vergnügungsstätten ohnehin nicht 
zulässig sind. Der Bereich des Misch-
gebietes wurde den tatsächlichen 
Gegebenheiten angepasst; er umfasst 
nunmehr den Bereich bis zur Ludwig-
Quellen-Straße.
Im Rahmen des Verfahrens wurde 
auch der Entwurf einer Begründung 
mit Umweltbericht erstellt, welche 
mit eingesehen werden können.
Nachdem im Zeitraum vom 25. Mai 
2012 bis zum 28. Juni 2012 gem. § 
3 Abs. 1 BauGB die frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit stattfand, 
hat der Bau- und Werkausschuss mit 
Beschluss vom 19. September 2011 
den Entwurf des Bebauungsplans 
Nummer 331a einschließlich Begrün-
dung und Umweltbericht gebilligt 
und seine öffentliche Auslegung be-
schlossen.
Ort und Zeit der Möglichkeit der 
Einsichtnahme:
Die Beteiligung der Öffentlichkeit 
beginnt am 18. Oktober 2012 und 

endet am 22. November 2012.
Der Entwurf zur Aufstellung des 
Bebauungsplans Nummer 331a ein-
schließlich der jeweiligen Begrün-
dung mit Umweltbericht können im 
Stadtplanungsamt im Technischen 
Rathaus, Hirschenstraße 2, im II. 
Stock (Ebene 2.2), von Montag bis 
Donnerstag von 7.30 bis 15.30 Uhr 
und Freitag von 7.30 bis 12.30 Uhr, 
eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können 
Anregungen vorgebracht werden. 
Die Anregungen sind in mündlicher 
Form, in schriftlicher Form oder zur 
Niederschrift vorzubringen. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfas-
sung über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben. 
Auf Wunsch werden durch das Stadt-
planungsamt auch Auskünfte erteilt. 
Gesonderte Termine können beim 
Abteilungsleiter telefonisch unter Te-

lefon 974-33 14 vereinbart werden.
Fürth, 26. September 2012, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Satzungsverfahren zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Num-
mer 433 „Gewerbepark Hardhöhe 
West“
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB zur Aufstel-
lung des Bebauungsplanes Nummer 
433 „Gewerbepark Hardhöhe West“ 
für den Bereich zwischen der Würz-
burger Straße, der Hafenstraße, der 
Bahnlinie Fürth-Würzburg, der beste-
henden Wohnbebauung im Bereich 
Hardhöhe und der Straße „Am Kie-
selbühl“. Die genaue Abgrenzung ist 
dem Planblatt zu entnehmen.
Mit Beschluss des Stadtrates vom 11. 
Dezember 1985 wurde das Verfahren 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
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Nummer 433 Hardhöhe West einge-
leitet. Der Bau- und Werkausschuss 
hat in der Sitzung am 10. März 2010 
die Zielsetzung des Bebauungsplanes 
aktualisiert. Unter Berücksichtigung 
der Darstellung des wirksamen Flä-
chennutzungsplanes, der hier bereits 
eine gewerbliche Baufläche darstellt, 
soll nunmehr im Bebauungsplan 
Nummer 433 Hardhöhe West ein Ge-
werbegebiet festgesetzt werden. 
Im Rahmen des Aufstellungsverfah-
rens werden hinsichtlich einer geord-
neten städtebaulichen Entwicklung 
unter anderem nachfolgend genannte 
Ziele berücksichtigt:
-  Entstehung stadtbildverträglicher 

Baustrukturen,
-  Gewährleistung eines spannungs-

freien Nutzungsgefüges sowohl 
innerhalb als auch im Umfeld des 
Plangebietes,

-  Gewährleistung eines umweltver-
träglichen Nutzungsgefüges, vor 
allem hinsichtlich immissions-
schutzrechtlicher Bestimmungen, 
zum Beispiel durch die Festsetzung 
geeigneter Lärmschutzmaßnahmen 
gegenüber der angrenzenden Wohn-
bebauung und den Kleingärten,

-  Ausgleich der durch die Planung 
bzw. deren Realisierung zu erwar-
tenden Eingriffe in Natur und Land-
schaft.

Der Bau- und Werkausschuss hat mit 
dem Beschluss vom 19. September 
2012 den Entwurf des Bebauungs-
planes Nummer 433 mit Begründung 
(einschließlich Umweltbericht) gebil-
ligt und dessen öffentliche Auslegung 
(§ 3 Abs. 2 BauGB) beschlossen. 
Ort und Dauer der Auslegung
Die öffentliche Auslegung beginnt 
am 17. Oktober 2012 und endet am 

19. November 2012. Der Entwurf 
des Bebauungsplanes Nummer 433 
„Gewerbepark Hardhöhe West“ mit 
Begründung (einschließlich Um-
weltbericht) sowie die vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen 
können im Stadtplanungsamt, Hir-
schenstraße 2, II. Stock, Ebene 04, 
Montag bis Donnerstag von 8 bis 
15.30 Uhr und Freitag von 8 bis 12.30 
Uhr, eingesehen werden.

Stellungnahmen und Informatio-
nen sind verfügbar:
Entwurf des Bebauungsplanes 
Nummer 433 mit Begründung (ein-
schließlich Umweltbericht), Umwelt-
verträglichkeitsuntersuchung, schall-
technische Untersuchung, Eingriffs-/ 
Ausgleichsbilanzierung, spezielle ar-
tenschutzrechtliche Prüfung, Ausfüh-
rungsstandards für Baumpflanzungen 
sowie Stellungnahmen aus den Betei-
ligungen nach § 3 Abs. 1 BauGB und 
§ 4 Abs. 1 und 2 BauGB.
Im Wesentlichen handelt es sich um 
folgende umweltbezogene Themen-
bereiche:
-  Auswirkungen des Vorhabens auf 

Tiere, Boden (Flächeninanspruch-
nahme), Oberflächenwasser, Grund-
wasser bzw. Wasserschutzgebieten;

-  Auswirkungen des Vorhabens auf 
die Landwirtschaft;

-  Auswirkungen des Vorhabens auf 
Kultur- und sonstige Sachgüter (Bo-
dendenkmäler);

-  Auswirkungen des Vorhabens auf 
das Orts- und Landschaftsbild;

-  Auswirkungen des Vorhabens auf 
den Menschen und seine Gesundheit 
sowie die Bevölkerung insgesamt;

-  Auswirkungen des Vorhabens auf 
die örtliche Verkehrssituation und 

die örtliche Luftqualität;
-  Stellungnahmen zu Bodenschutz 

und Altlasten;
-  Stellungnahmen zu naturschutz-

rechtlichen Ausgleichsmaßnahmen 
und der SaP.

Während der Auslegungsfrist können 
Anregungen vorgebracht werden. 
Die Anregungen sind in mündlicher 
Form, in schriftlicher Form oder zur 
Niederschrift vorzubringen. Nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnah-
men können bei der Beschlussfassung 
über den Bauleitplan unberücksich-
tigt bleiben.
Ein Antrag gem. § 47 VwGO (Nor-
menkontrollverfahren) ist unzulässig, 
soweit mit ihm Einwendungen gel-
tend gemacht werden, die im Rahmen 
der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten 
geltend gemacht werden können.
Auf Wunsch werden durch das 
Stadtplanungsamt auch Auskünfte 
erteilt. Gesonderte Termine können 
beim Abteilungsleiter unter Telefon 
974 - 33 14 vereinbart werden.
Fürth, 28. September 2012, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Ortsübliche Bekanntmachung 
der Beteiligung der Öffentlichkeit 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB zur Auf-
stellung des Bebauungsplanes 
Nummer 370a für den Bereich des 
neuen Einkaufsschwerpunkts in 
der Rudolf-Breitscheid-Straße, 
Gemarkung Fürth
Der Stadtrat hat mit Beschluss vom 
30. Juli 2008 das Satzungsverfahren 
zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
Nummer 370a „Neue Mitte Fürth“ 

eingeleitet, mit dem die 
Schaffung eines neuen 
Einkaufszentrums im 
Bereich und Umfeld 
des Fiedler- und des 
Wölfelareals planungs-
rechtlich sichergestellt 
werden soll. Die orts-
übliche Bekanntma-
chung erfolgte mit 
Veröffentlichung in der 
StadtZEITUNG am 10. 
September 2008. Der 
Aufstellungsbeschluss 
wurde mit Beschluss 
des Bau- und Werkaus-
schusses vom 29. Okto-
ber 2008 dahingehend 
ergänzt, das Verfahren 
gemäß §13a BauGB als 
beschleunigtes Verfah-

ren zu betreiben. Die erforderlichen 
Voraussetzungen dafür liegen vor:
-  Es handelt sich um einen Bebau-

ungsplan der Innenentwicklung, der 
die Nachverdichtung von Flächen 
ermöglicht.

-  Es soll eine Grundfläche von weni-
ger als 20 000 Quadratmeter festge-
setzt werden.

-  Durch den Bebauungsplan wird 
nicht die Zulässigkeit von Vorhaben 
begründet, die einer Pflicht zur Um-
weltprüfung unterliegen.

-  Es bestehen keine Anhaltspunkte 
für eine Beeinträchtigung der in § 
1 Abs. 6 Nr. 7 Buchstabe b BauGB 
genannten Schutzgüter.

Bei der Aufstellung des Bebauungs-
planes Nummer 370a wird daher 
gemäß § 13 Abs. 3 von der Durch-
führung einer Umweltprüfung nach 
§ 2 Abs. 4 und der Aufstellung eines 
Umweltberichtes nach § 2a BauGB 
abgesehen.
Nach Abschluss des Investorenaus-
wahlverfahrens wurde in der Stadt-
ratssitzung am 27. Juli 2011 die Fir-
ma MIB AG als Investor ausgewählt. 
Das von MIB entwickelte Konzept 
für den neuen Einkaufsschwerpunkt 
sieht einen im Vergleich zu dem da-
mals zugrunde liegenden Entwurf 
verkleinerten Umgriff vor, der durch 
den Stadtrat am 28. September 2011 
unter dem neuen Arbeitstitel „Neuer 
Einkaufsschwerpunkt in der Rudolf-
Breitscheid-Straße“ beschlossen wor-
den ist (Konkretisierungsbeschluss).
Statt eines großflächigen Einkaufs-
zentrums unter Einbeziehung der 
Rudolf-Breitscheid-Straße ist nun-
mehr die Errichtung von zwei Ge-
schäftshäusern unter Beibehaltung 
der städtebaulichen Struktur geplant. 
Lediglich unterirdisch sind die beiden 
Gebäude miteinander verbunden. Die 
Erschließung der einzelnen Geschäf-
te soll größtenteils von der Rudolf-
Breitscheid-Straße aus erfolgen. 
Zur weiteren Ausgestaltung des Vor-
habens hat der Investor einen einge-
ladenen Architekturwettbewerb in 
Form eines wettbewerblichen Dia-
loges mit fünf teilnehmenden Büros 
durchgeführt. Während der Bearbei-
tungsphase wurden die Zwischen-
ergebnisse der Teilnehmer in zwei 
Workshops präsentiert und mit dem 
Preisgericht diskutiert. Der preis-
gekrönte Entwurf soll nachfolgend 
weiter überarbeitet werden und als 
Grundlage für das Bebauungsplan-
verfahren dienen. Die Öffentlichkeit 
hat nun Gelegenheit, den Entwurf 
einzusehen und sich zur weiteren Pla-



Fürther Amtsblatt   [Nr. 18]  10. Oktober 2012 [ Seite 23 ]

nung zu äußern. 
Ort und Zeitraum der Möglichkeit 
zur Einsichtnahme:
Die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit (Unterrichtung) gem. 
§ 3 Abs. 1 BauGB beginnt am 10. 
und endet am 25. Oktober 2012 
um 16 Uhr mit einer abschließen-
den Erörterung im Sitzungssaal des 
Baureferates im Technischen Rat-
haus, Hirschenstraße 2, im 1. Stock 
des Rückgebäudes. Die Planunterla-
gen können im Stadtplanungsamt im 
Technischen Rathaus, Hirschenstraße 
2, im 2. Stock (Ebene 4), in der Zeit 
von Montag bis Donnerstag von 7.30 
bis 15.30 Uhr und Freitag von 7.30 
bis 12.30 Uhr, eingesehen werden.
In dieser Zeit wird Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung gegeben. 
Auf Wunsch werden durch das Stadt-
planungsamt auch Auskünfte erteilt. 
Gesonderte Termine können beim 
Sachgebietsleiter telefonisch unter 
974-33 14 vereinbart werden.

Fürth, 1. Oktober, 2012, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Widmung, Umstufung und Ein-
ziehung von öffentlichen Ver-
kehrsflächen
Im Vollzug des Bayerischen Stra-
ßen- und Wegegesetzes (BayStrWG) 
in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 5. Oktober 1981 (GVBl. S. 448, 
berichtigt 1982 S. 149; BayRS 91-1-
I) wird bekannt gegeben:
Mit Beschluss des Bauausschusses 

-

Tage nach der Bekanntmachung 
in der StadtZEITUNG der Stadt 

-

Zwei Teilflächen des Grundstückes 
Fl.Nr. 942/2 Gem. Unterfarrnbach 

. 

-

Die Grundstücke Fl.Nrn. 910/3, 
910/4, 937/3, 937/16 und 937/74 
Gem. Unterfarrnbach (Charles-

.
Die Grundstücke Fl.Nrn. 910/7, 
937/19, 937/20 und 937/21 Gem. 
Unterfarrnbach 
bis 84).
Das Grundstück Fl.Nr. 937/22 und 

Teilflächen der Grundstücke Fl.Nrn. 
937/8, 937/11 und 937/64 Gem. Un-
terfarrnbach (Hermann-Köhl-Stra-

.
Die Grundstücke Fl.Nrn. 1068/35, 
1068/42, 1068/49 und 1068/4 Gem. 
Fürth 
71, 73 bis 83 und 85 bis 97).
Die Grundstücke Fl.Nrn. 1854/10, 
1854/11 und eine Teilfläche des 
Grundstückes Fl.Nr. 1854/32 Gem. 
Fürth ( -

-
.

-

Das Grundstück Fl.Nr. 937/18 Gem. 
Unterfarrnbach (Charles-Lind-

. 
Teilflächen der Grundstücke Fl.Nrn. 
937/8 und 937/64 Gem. Unterfarrn-
bach (Hermann-Köhl-Str. 1 bis 62).
Mit Beschluss des Bauausschusses 

-

Tage nach der Bekanntmachung 
in der StadtZEITUNG der Stadt 

-

umgestuft:
Die als Gemeindeverbindungsstraße 
gewidmete Rezatstraße (Grundstü-
cke Fl.Nrn. 135, 136/1, 140/3 und 
233/1 Gem. Unterfarrnbach sowie 
Teiflächen der Grundstücke Fl.Nrn. 
60/6 und 226/1 Gem. Unterfarrn-
bach) wird zur Ortsstraße abgestuft.
Mit Beschluss des Bauausschusses 

-

Tage nach der Bekanntmachung 
in der StadtZEITUNG der Stadt 

-

Das als Ortsstraße gewidmete 
Grundstück Fl.Nr. 1468/325 Gem. 
Fürth .
Die als Ortsstraße gewidmeten 
Grundstücke Fl.Nrn. 2003/18 und 
2004/25 Gem. Fürth (Höfener Stra-

.

-
nen im Tiefbauamt, Hirschen-

-

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Verfügungen kann in-
nerhalb eines Monats nach ihrer 

-

Ansbach, Postfachanschrift: Post-
fach 6 16, 91511 Ansbach, Haus-
anschrift: Promenade 24, 91522 
Ansbach, schriftlich oder zur Nie-
derschrift des Urkundsbeamten der 
Geschäftsstelle dieses Gerichts er-
hoben werden. Die Klage muss den 
Kläger, die Beklagte (Stadt Fürth) 
und den Gegenstand des Klagebe-
gehrens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsa-
chen und Beweismittel sollen ange-
geben, die angefochtene Verfügung 
soll in Urschrift oder in Abschrift 
beigefügt werden. Der Klage und al-
len Schriftsätzen sollen Abschriften 
für die übrigen Beteiligten beigefügt 
werden.

-
rung:
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 22. 
Juni 2007 (GVBl. S. 390) wurde 
das Widerspruchsverfahren im Be-
reich des Bayerischen Straßen- und 
Wegerechtes abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diese Ver-
fügungen Widerspruch einzulegen. 
Die Klageerhebung in elektronischer 
Form (zum Beispiel durch E-Mail) 
ist unzulässig.

Fürth, 1. Oktober 2012, STADT FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Haushaltssatzung 2012 für die 
von der Stadt Fürth verwaltete 
„König Ludwig III. und Königin 
Marie Therese Goldene Hoch-
zeitsstiftung“
I.
Aufgrund von Art. 28 Abs. 3 des Bay-
erischen Stiftungsgesetzes (BayStG) 
in Verbindung mit Art. 63 ff. der 
Gemeindeordnung für den Frei-
staat Bayern (GO) erlässt die Stadt 
Fürth für die vom Stadtrat verwalte-
te rechtsfähige 
und Königin Marie Therese Gol-
dene Hochzeitsstiftung“ folgende 
Haushaltssatzung, die hiermit be-
kannt gemacht wird:
§ 1
Der als Anlage beigefügte Wirt-
schaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2012 wird hiermit festgesetzt, er 
schließt
im Erfolgsplan
in den Erträgen mit
 4 753 945,25 Euro
und Aufwendungen mit  
 4 367 701,86 Euro

somit Jahresüberschuss  
 386 243,39 Euro
und
im 
in den Einnahmen (Mittelherkunft) 
und Ausgaben (Mittelverwendung) 
mit 6 911 728,69 Euro
ab.
§ 2
Der Gesamtbetrag der Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Inves-
titionsförderungsmaßnahmen wird
auf 1 939 660,00 Euro
festgesetzt.
§ 3
Der Gesamtbetrag der -
tungsermächtigungen im Vermö-
gens-/Finanzplan für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnah-
men wird
auf 0 Euro
festgesetzt.
§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
zur rechtzeitigen Leistung von Aus-
gaben nach dem Wirtschaftsplan wird
auf 650 000 Euro
festgesetzt.
§ 5
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 
1. Januar 2012 in Kraft.
II.
Vorstehende Satzung wurde vom 
Stadtrat am 25. Juli 2012 beschlos-
sen und von der Regierung von Mit-
telfranken mit Schreiben vom 12. 
September 2012 (GZ: 12-1222.3/4) 
rechtsaufsichtlich gewürdigt.
Sie wird hiermit ausgefertigt und 
amtlich bekannt gemacht.
III.
Die Haushaltssatzung liegt gemäß 
Art. 20 Abs. 3 BayStG, Art. 65 Abs. 
3 Satz 2 und Art. 26 Abs. 2 GO in 
Verbindung mit § 4 der Bekanntma-
chungsverordnung während des gan-
zen Jahres im Amtsgebäude Schwa-
bacher Straße 170, Zimmer 212 d, 
innerhalb der allgemeinen Geschäfts-
stunden zur Einsicht bereit.

Fürth, 24. September 2012, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister

Führerschein ungültig
Der von der Stadt Fürth am 10. De-
zember 1996 ausgestellte Führer-
schein mit der Nummer D7927905 
wird für ungültig erklärt.

Stadt Fürth
Straßenverkehrsamt
Gleißner 



Mittwoch 10.10.2012 Nr. 26
Donnerstag 11.10.2012 Nr. 27
Freitag 12.10.2012 Nr. 1
Samstag 13.10.2012 Nr. 2
Sonntag 14.10.2012 Nr. 3
Montag 15.10.2012 Nr. 4
Dienstag 16.10.2012 Nr. 5
Mittwoch 17.10.2012 Nr. 6
Donnerstag 18.10.2012 Nr. 7
Freitag 19.10.2012 Nr. 8
Samstag 20.10.2012 Nr. 9
Sonntag 21.10.2012 Nr. 10
Montag 22.10.2012 Nr. 11
Dienstag 23.10.2012 Nr. 12
Mittwoch 24.10.2012 Nr. 13
Donnerstag 25.10.2012 Nr. 14

1  Apotheke  
im Bahnhof-Center  
Gebhardtstraße 2  
90762 Fürth, 74 96 74

2  Hirsch-Apotheke 
Rudolf-Breitscheid-Straße 1 
90762 Fürth, 77 49 26

3  West-Apotheke 
Komotauer Straße 45 
90766 Fürth, 73 18 54

4  Apotheke am Kieselbühl  
Hansastraße 5  
90766 Fürth, 73 10 53

5  Kreuz-Apotheke 
Schwabacher Straße 25 
90762 Fürth, 74 87 60

6  Bavaria-Apotheke 
Schwabacher Straße 155 
90763 Fürth, 71 24 91

7  Adler-Apotheke 
Theodor-Heuss-Straße 2  
90765 Fürth-Stadeln, 

 97 68 56 90
7  Euromed-Apotheke 

Europaallee 1 
90763 Fürth, 376 67 20

 
Nürnberger Straße 67 
90762 Fürth, 70 68 67

8  Apotheke zur  
grünen Schlange  
Kapellenplatz 1  
90768 Fürth-Burgfarrnbach,  
75 17 41

9  Berolina-Apotheke 
Königstraße 134 
90762 Fürth, 77 26 18

10  Mohren-Apotheke 
Königstraße 82 
90762 Fürth, 77 01 96

 
Erlanger Straße 63  
90765 Fürth, 790 69 31

 

Apotheken-Nachtdienste

Schwabacher Straße 85 
90763 Fürth, 77 40 50

 
Vacher Straße 462  
90768 Fürth-Vach, 765 86 38

 
 

Königswarterstraße 18  
90762 Fürth, 97 71 50

14  Kleeblatt-Apotheke 
Hirschenstraße 1 
90762 Fürth, 780 65 65

 
Amalienstraße 57 
90763 Fürth, 77 14 83

 
Alexanderstraße 9 – 11  
90762 Fürth, 749 80 44

17  Medicon Apotheke 
Schwabacher Straße 46 
90762 Fürth, 376 56 60

 
Erlanger Straße 11 
90765 Fürth, 790 73 50

 
Bahnhofplatz 6 
90762 Fürth, 50 72 01 30

20  Dürer-Apotheke 
Riemenschneiderstraße 5 
90766 Fürth, 73 54 00

21  Süd-Apotheke  
Flößaustraße/ 
Ecke Hätznerstraße 2 
90763 Fürth, 71 37 38

 
 

Rudolf-Breitscheid-Straße 41  
90762 Fürth, 77 33 36

23  Altstadt-Apotheke 
Geleitsgasse 6/ Grüner Markt 
90762 Fürth, 77 96 82

 
Friedrichstraße 12 
90762 Fürth, 77 16 25

25  Alpha-Apotheke 
Schwabacher Straße 265  
(Kalbsiedlung)  
90763 Fürth, 971 22 38

26  Ronhof-Apotheke 
Ronhofer Weg 16  
90765 Fürth, 790 77 00

 
Heilstättenstraße 103  
(Oberfürberg)  
90768 Fürth, 72 27 45

27  Aesculap-Apotheke 
Waldstraße 36  
90763 Fürth, 766 83 20

Tagesaktuelle Änderungen unter: 
www.blak.de 
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Notdienste

Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verletzun-
gen, Erkrankungen oder bei Kran-
kentransporten ist die Integrierte 
Leitstelle (ILS) Nürnberg rund um 
die Uhr unter Telefon 112 erreich-
bar.
Von Montag, 18 Uhr bis Dienstag, 8 
Uhr, Dienstag, 18 Uhr bis Mittwoch, 
8 Uhr, Mittwoch, 13 Uhr bis Don-
nerstag, 8 Uhr, Donnerstag, 18 Uhr 
bis Freitag, 8 Uhr, Freitag, 18 Uhr 
bis Montag, 8 Uhr sowie am Feier-
tagvorabend, 18 Uhr bis zum darauf 
folgenden Werktag, 8 Uhr erfolgt 
die Vermittlung diensttuender Ärzte 
und Fachärzte in dringenden Fällen 
über die Rufnummern 116 117 und 
(01805) 19 12 12. Fachärzte ma-
chen jedoch keine Hausbesuche. 
Die privatärztliche Akut-Ambu-
lanz (nur Privatpatienten), Telefon 
971 46 66, und die stationäre Not-
aufnahme im Bereich Orthopädie, 
Unfallchirurgie und Chirurgie (alle 
Kassen), Telefon 97 14 39 99, in 
der EuromedClinic, Europa allee 1,  
sind rund um die Uhr geöffnet.
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummern 116 117 
und (01805) 19 12 12 möglich. 
Für gehfähige Patienten steht 
Mittwochnachmittag von 15 bis 
18 Uhr und an Samstagen, Sonn- 
und Feiertagen von 9 bis 18 Uhr 
die Notfall-Bereitschaftspraxis auf 
dem Gelände des Klinikums Fürth 
im Dr.-Jakob-Frank-Haus zur Ver-
fügung. Bitte die Versichertenkarte 

nicht vergessen! Hausbesuche wer-
den nur bei bettlägerigen Patienten 
durchgeführt (über Einsatzzentrale, 
Telefon  116 117 und (01805) 19 
12 12).
Ärztlicher Akut-Dienst für Privat-
patienten und Selbstzahler – Pri-
vAD, Telefon (01805) 30 45 05 (14 
Cent pro Minute aus dem deutschen 
Festnetz, Mobilfunkpreise gegebe-
nenfalls abweichend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts- 
dienst (Anwesenheit in der Praxis) 
wird von 10 bis 12 Uhr und von 18 
bis 19 Uhr
am Samstag, 13., und Sonntag, 14. 
Oktober, von Zahnarzt Dr. Hans-
Günther Rebel, Jakob-Wasser-
mann-Straße 1, Telefon 710 28 10,
am Samstag, 20., und Sonntag, 21. 
Oktober, von Zahnärztin Svjetlana 
Parth, Geleitsgasse 3, Telefon 74 
57 41, wahrgenommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist Montag bis Donners-
tag von 18 bis 24 Uhr, Freitag von 
16 bis 24 Uhr und Samstag, Sonn-
tag und an Feiertagen von 10 bis 
24 Uhr, unter Telefon 42 48 55-0, 
zu erreichen. Die Adresse ist: Hes-
sestraße 10 (Rückgebäude), 90443 
Nürnberg.

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschafts- 
dienst ist telefonisch über den 
Haustierarzt zu erreichen. 
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Familiennachrichten

Anmeldung der Eheschlie-
ßungen/Lebenspartnerschaf-
ten
Volkan Kütük – Larissa Novosel, 
Benno-Mayer-Str. 2; Michael Jung 
– Stefanie Herrmann.

Eheschließungen/Lebens-
partnerschaften
Martin Masson – Nicole Schiele, 
Fürth; Christian Widder – San-
dra Löhlein, Holzstr. 28; Alban 
Schmidt – Youngmi Lee, Löwen-
sohnstr.; Burak Demir und Yvonne 
Demir, Fürth.

Geburten
Nicole und Christian Mälzer, Toch-
ter Pauline Marie, Langenzenn; Ja-
nine Erbil, Tochter Sophia Aleyna; 
Susanne Kronester und Andreas 
Loy, Tochter Elena Loy, Abenberg; 
Stefanie und Fabian Meyer, Sohn 
Luca Julien; Claudia und Andreas 
Raber, Tochter Leni, Veitsbronn; 
Astrid und Matthias Löffler, Sohn 
Tim, Nürnberg; Verena und Simon 
Schollenberger, Sohn Philipp Ale-
xander, Sigmund-Nathan-Str. 6a; 

Anna und Martin Miesel, Toch-
ter Elena, Fürth; Anja und Klaus 
Flesch, Sohn Anton Rainer; Jas-
min und Martin Schörner, Tochter 
Michelle, Wachendorf; Kübra und 
Barbaros Kara, Sohn Salih, Gauß-
str. 33; Sandra und Simon Roy, 
Tochter Ayleen, Fürth; Margarita 
und Anton Brester, Sohn Kai, Fürth; 
Judith und Bernhard Röhrs, Sohn 
Konstantin, Starenweg 65; Hèlène 
Makhoul-Rabaa und Milad Rabaa, 
Sohn Adrian Rabaa, Roseggerstr. 
5b; Ramona Gleich und Klaus Pan-
hans, Tochter Luisa Panhans, Nürn-
berg; Pinar und Cemal Polat, Sohn 
Can, Oberasbach; Svetlana und 
Manfred Lehner, Sohn Alexander, 
Schwarzenbruck; Ivan und Alena 
Kountin, Sohn Janis, Veitsbronn; 
Elena Naydenova Borisova und 
Martin Hristov, Sohn Boris Mar-
tinov Hristov, Langenzenn; Susan-
ne und Axel Kraus, Sohn Severin 
Vitus, Hiltmannsdorf; Kerstin und 
Alexander Leonhardt, Tochter Ma-
rie Kristin, Fürth; Kerstin und Mat-
thias Haspel, Sohn Yannis, Cadolz-
burg; Chakki Öznem und Achmet 
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Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

Chousein, Tochter Dilara Achmet, 
Nürnberger Str. 101; Nadine und 
Michael Jung, Sohn Felix, Son-
nenstr. 4; Claudia und Uwe Heu-
ßinger, Sohn Leo, Fürth; Silvana 
und Andreas Höfer, Tochter Lore-
na, Cadolzburg; Janett Hartmann 
und Andreas Michel, Sohn Niclas 
Alexander Hartmann, Herzogen-
auracher Str. 19; Anja und Jens 
Walther, Tochter Mira, Egersdorf; 
Elena und Nikolai Werachowski, 
Tochter Lisa, Hans-Böckler-Str. 

DR. SCHAEFER IMMOBILIEN e.K.

Tel. 0911 / 9 29 98-0     www.dr-schaefer-immobilien.de

NUTZEN SIE UNSERE DIENSTLEISTUNG UND ERFAHRUNG
Bewertung › Kompetenz › Professionelle Beratung › Abwicklung 

Dr. Rainer Schaefer
schaefer@dr-schaefer-immobilien.de

Andrea Schwengler
schwengler@dr-schaefer-immobilien.de

Verloren im 
IMMOBILIENDSCHUNGEL?

82; Yasmin Ungerer und Patrick 
Reiß, Tochter Kira Sofie Reiß, 
Kaiserstr. 45; Anna Friederike 
Hilf und Alexander Strutz, Toch-
ter Amelie Strutz, Puschendorf; 
Corinna und Robert Schuhmann, 
Tochter Leni, Oberasbach; Inga 
und Eduard Fischer, Tochter Le-
onie Tina, Carlo-Schmid-Str. 4d; 
Margit Jünger-Balk und Bernd 
Balk, Sohn Florian Balk, Oberas-
bach; Melanie Malter und Michael 
Schlütter, Tochter Lea Marie Mal-
ter; Kerstin und Thomas Gailus, 
Tochter Jasmin, Fürth; Heidi und 
Fabian Quint, Tochter Mila, Flug-
platzstr. 80a; Stefanie Helmreich, 
Tochter Maya Michaela, Trauts-
kirchen; Karin und Christian 
Schäfer, Tochter Laura-Sophie, 
Weißdornweg 37; Stephanie und 
Andreas Fritz, Sohn Lukas Anton, 
Ritter-von-Aldebert-Str. 21; Gabi 
und Thomas Völkl, Sohn Julius.

Sterbefälle
Wolfgang Engel (87), Flexdor-
fer Str. 1a; Christine Offenhäußer 
(84), Heroldsberg; Gertrud Stamm 
(75); Meda Schuberth (92), Erhard-
Segitz-Str. 12; Helmut Kröller 
(72), Seukendorf; Ernst-Werner 
Dietz (82), Cuxhavener Str. 66; 
Lotte Schober (77), Birkleinstr. 
7; Manfred Monat (67), Zirndorf; 
Leopold Noworzyn (81), Leipziger 
Str. 6; Ingrid Rösner (74); Marga-
rete Schiller (90), Friedrich-Ebert-
Str. 4; Ottmar Löx (75), Amselweg 
13; Heinz Wilholm (72), Nürnberg; 
Klaus Alfred Hartung (48), Herrn-
str. 89; Rudolf Drescher (86), Stif-
tungsstr. 9; Susanne Göbbel (92), 
Obermichelbach; Konrad Schal-
lenberger (50), Unterfürberger Str. 
110. 
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www.frankengarage.de

MIT DEN BLÄTTERN
      FALLEN DIE PREISE!

¹ Ein Angebot der Toyota Kreditbank GmbH. Nur bei teilnehmen-
den Toyota Vertragshändlern. Gilt bei Anfrage und Genehmi-
gung bis 31.11.2012

² Restschuldversicherung zur Absicherung Ihrer Raten bei an-
fall- oder krankheitsbedingter Arbeitsunfähigkeit sowie Tod. 
(Risikoträger: Ahoi Nissay Dowa Life Insurance of Europe AG). 
Unser Autohaus vermittelt ausschließlich Darlehensverträge 
der Toyota Kreditbank GmbH. Unser Autohaus vermittelt Dar-
lehensverträge mehrerer bestimmter Darlehensgeber. 

Hauspreis :11.680 €, Anzahlung: 2.990 €, 
einmalige Schlussrate: 6.832,07 €, 
Nettodarlehensbetrag: 9.620,22 €
Gesamtbetrag/Betrag der Teilzahlungen: 11.203,07 €, 
Vertragslaufzeit 48 Monate, gebundener 

48 monatliche Raten1 á 93,00 € inkl. Restschuld-
versicherung²: 360,22 €, Bearbeitungsgebühr: 0 €
inkl. 4 Jahre Service: 379 €; inkl. 5 Jahre Garantie: 191 €

Unser Toyota Yaris 1.0 Komplett Finanzierungsangebot

Unser Hauspreis 

11.680 €
nur 

93,- €
monatlich 1

Yaris 1.0: 4,8-l/100-km, CO2-Emissionen 111/km, 

*  des Herstellers Fahrzeugpreis (inkl. Transportkosten): 
Yaris Cool 1.0: 14.670  Euro; Abbildung zeigt Sonderausstattungen. 
Angebot nur so lange der Vorrat reicht. 

Yaris 1.0 Cool 
3-trg. inkl. Design-Paket 

Ausstattungs-Highlights

Frankengarage GmbH & Co. KG 
90763 Fürth 
Schwabacher Str. 343 · Tel.: 0911-97192 0

Pflegenachwuchs hat dreijährige Ausbildung am Klinikum beendet
Berufsfachschule verabschiedet die Examenskurse 2009 – Elf Festanstellungen – Vielfätige Möglichkeiten zur Weiterbildung

Die Examensfeier ist der Höhe-
punkt am Ende der Ausbildung. 
Dieser Tage war es für die Schü-
lerinnen und Schüler der Berufs-
fachschule für Krankenpflege und 
Kinderkrankenpflege am Klinikum 
Fürth soweit. Sie haben ihre drei-
jährige Ausbildung beendet und 
bekamen von Gabriele Fley, seit 
drei Jahren Gesamtschulleiterin 
am Klinikum, die Urkunden und 
Zeugnisse überreicht. 
14 Auszubildende aus der Kranken-
pflege und zwölf aus der Kinder-
krankenpflege waren zum umfang-
reichen Examen angetreten, das aus 
einer praktischen, drei schriftlichen 
und vier mündlichen Prüfungen be-
stand. Klinikums-Vorstand Peter 
Krappmann, der Ärztliche Direktor 
Professor Dr. Heinrich Worth sowie 
der neue Pflegedirektor des Klini-
kums, Ortwin Kirchmeier, gratu-
lierten den Absolventen. Zudem 
freuen sie sich darauf, mit einigen 
von ihnen auch in Zukunft zusam-
menzuarbeiten: Elf der frisch Ex-
aminierten bleiben dem Klinikum 
Fürth als Pflegekräfte erhalten und 
werden in eine Festanstellung über-
nommen. 
Die Ausbildung zur Pflegekraft hat 
sich in den vergangenen Jahren in 
vielen Bereichen verändert. So ist 
es zum Beispiel möglich, parallel 
zur Ausbildung die Fachhochschul-
reife zu erlangen. Im Jahrgang 
2009 haben diese Zusatzleistung 
drei Auszubildende bewältigt. 
Zudem haben acht Schülerinnen 
und Schüler die erste Phase ihres 
dualen Studiums an der Katholi-
schen Fachhochschule in Mainz 
erfolgreich beendet. Sie haben nun 
die Möglichkeit, ab Oktober mit 
der zweiten Phase zu beginnen, 
die sie in weiteren eineinhalb Jah-
ren mit dem Bachelor of Science 
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Die 26 Kranken- und Kinderkrankenpfleger haben ihre Ausbildung erfolgreich absolviert.

(Nursing) abschließen können. 
Generell haben sich die Chancen 

zur fachlichen 
Spezialisierung 
verv ie l fä l t ig t . 
Das Klinikum 
Fürth bietet sei-
nen Pflegekräften 
die Fachweiter-
bildung in der In-
tensivpflege, der 
Anästhesie und 
der Onkologie 
oder die berufspä-
dagogische Wei-
terbildung zum 

Praxisanleiter an. In zweijährigen 
berufsbegleitenden Unterrichtsein-

heiten können diese Zusatzqualifi-
kationen erworben werden.
Tipp: Wer sich näher über die 
Pflegeberufe und mögliche Pers-
pektiven informieren möchte, hat 
dazu bei der Ausbildungsberatung 
für Pflegeberufe im Klinikum die 
Gelegenheit. Sie findet jeden ersten 
Donnerstag im Monat statt. Nähere 
Informationen dazu gibt es im In-
ternet unter www. klinikum-fuerth.
de. Eine weitere Möglichkeit ist der 
Informationsstand des Klinikums 
auf der Berufsbildungsmesse in 
Nürnberg vom 10. bis 13. Dezem-
ber. 
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Gedächtnistraining

Das Fürther Rote Kreuz bietet je-
den Dienstag von 13.30 bis 15 Uhr 
im BRK-Haus ein ganzheitliches 
Gedächtnistraining an, das auch 
Bewegungsübungen beinhaltet, in 

entspannter Atmosphäre ohne Leis-
tungsdruck. Nähere Informationen 
und Anmeldung – erforderlich 
– bei Hildegard Werling, Telefon 
779 81 28. 

Säuglingspflegekurs

Das Bayerische Rote Kreuz 
bietet den Säuglingspflegekurs 
„Unser Baby ist unterwegs“ mit 
vier Doppelstunden vom 5. bis 

 an. 
Die Teilnahme kostet 70 Euro pro 

Paar und 55 Euro für Einzelper-
sonen. Anmeldungen (erforder-
lich) und weitere Termine bei 
Elke Tietjen, Telefon 779 81 11 
(Montag bis Donnerstag) oder 
per E-Mail an tietjen@kvfuerth.
brk.de. 

Gesundheit für Frauen

Erstmalig finden „FrauenGesund-
heitstage“ von 

 im Fach-
arztforum Fürth, Bahnhofplatz 6, 
statt. Die Besucher erwartet unter 
dem Motto „Gesund leben – Ge-
sund bleiben – Gesund werden“ ein 
vielseitiges Programm.
Angefangen von medizinischen 
Fachvorträgen, wie zum Beispiel 
„Psychosomatische Aspekte im 
Rahmen der Krankheitsverarbei-
tung“ über das Thema „Brust-
krebsoperation – wie gehe ich und 
andere damit um?“ bis hin zu „Di-
agnose Krebs – ein unabwendbares 
Schicksal?“ werden auch Themen 
(Workshops und Mitmachaktionen) 
wie „Selbsttherapeutisches Schrei-
ben und Malen“ und „die präventi-
ve Wirkung von Sport“ ausführlich 
behandelt.
Im Mittelpunkt steht die Ausstel-
lung „Amazonen“. Das Brustkrebs-
Projekt von Uta Melle zeigt mit 

Fotoporträts von lebenshungrigen, 
starken und schönen Frauen auf 
deren gleiches Schicksal – Brust-
krebs. Die Schau, die vor allem 
aus der Presse bekannt ist, fand 
bislang nur in den größten Metro-
polen Deutschlands statt und macht 
nun unter der Schirmherrschaft von 
Oberbürgermeisters Thomas Jung 
in Fürth Station. Uta Melle wird am 
Dienstag, 23. Oktober, 17 Uhr, zum 
Thema „Sexualität und Brustkrebs“ 
einen persönlichen – und sicher für 
viele provokanten – Vortrag mit an-
schließender Diskussion halten.
Die Besucherinnen und Besucher 
erhalten Informationen und Tipps 
von Fachärzten und Spezialisten, 
die auch für Fragen zur Verfügung 
stehen. Alle Veranstaltungen sind 
kostenfrei.
Weitere Informationen und das 
komplette Programm sind unter 
www.frauengesundheitstage-fu-
erth.de zu finden. 

Arbeiten am Main-Donau-Kanal

In der Vegetationsruhezeit von 
Oktober bis Ende Februar führt 
das Wasser- und Schifffahrtsamt 
Nürnberg am Main-Donau-Kanal 
die jährlich erforderlichen Durch-

forstungsarbeiten zur Erhaltung 
der Standsicherheit und Kontrolle 
der Kanalseitendämme durch. Die 
Bevölkerung wird um Verständnis 
gebeten. 

Ein besonderes Insekt

Die selten vorkommende, gerandete 
Jagdspinne gehört zu den wenigen 
Tieren, die über das Wasser laufen 
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können. Die bis zu 22 Millimeter gro-
ßen Insekten fangen Fischchen wie 
Stichlinge und sogar Frösche. Ihr 
Gift tötet die Beutetiere in wenigen 
Sekunden. Die Jagdspinnen, die für 
Menschen völlig ungefährlich sind, 
leben meist am Ufer von Gewässern 
oder Teichen und fallen durch die 
gelblichen „Längsbänder“ entlang 
beider Körperseiten auf.

Neue Abteilung gegründet

Der TV Fürth 1860 
e.V. hat als nunmehr 
22. Gruppierung 
des Vereins eine Pé-
tanque-Abteilung gegründet. Erster 
Vorsitzender ist Ludger Deiters, der 
seit über 20 Jahren die Sportart aus-
übt. Wie die meisten der neuen Mit-
glieder gehörte er zur im Lim-Haus 
ansässigen Spielgemeinschaft, die 
auf den 18 neuen Boulefeldern des 

Lauftraining im Südstadtpark

Im Vorfeld des 
Welt-Down-Syn-
drom-Tag-Mara-
thons am 17. März 
2013 im Südstadt-
park organisiert 
der Laufclub 21 
ab 
Oktober, zweimal 
wöchentlich ein kostenloses Trai-
ning, das sich vor allem an Bewoh-
nerinnen und Bewohner der Süd-
stadt richtet. Das Training findet 
immer  um 17.30 Uhr, 
sowie samstags um 10 Uhr statt. 
Treffpunkt ist bei der Bäckerei Pa-

TV Fürth nun bessere 
Möglichkeiten vorfin-
den.
Interessierte sind herz-

lich eingeladen, sich am geselligen 
Boulespiel zu probieren. Trainings-
zeiten sind ganzjährig dienstags 
und donnerstags jeweils von 17.30 
bis 21 Uhr. Kontakt und Informa-
tionen: petanque@tv-fuerth-1860.
de, www.tv-fuerth-1860.de. 

chowski an der Grünen Halle. An-
meldung direkt bei Fitnesstrainer 
Günter Kratzer unter Telefon 50 
31 16 oder per E-Mail an mail@
guenterkratzer.de. Weitere Infor-
mationen unter www.welt-down-
syndrom-tag-marathon.de. 

Sportangebote

-
tag, 25. Oktober, 18.30 bis 20 Uhr 
(zwölf Mal), Maiturnhalle, Otto-
Seeling-Promenade. Veranstalter: 

Der Fürther Kampfsportlehrer und 
Lizenztrainer Wilhelm Adelhardt 
gibt private Trainingsstunden zur 
Selbstverteidigung. Dabei werden 
physische und psychische Fähig-
keiten gefördert und erhalten.

Selbstverteidigungskurs

Das Angebot richtet sich nicht nur 
an junge Menschen, sondern vor 
allem auch die Generation 40 plus 
sowie Senioren
Weitere Infos unter www.WASV.
de. 

Turnabteilung SpVgg Greuther 
Fürth. Weitere Infos und Anmel-
dung unter Telefon 75 71 18 oder 
www.greuther-fuerth.de/turnen. 
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GENUSS
ERLEBEN

EDEKA Schmitt
90427 N-Großgründlach
Wiesbadener Straße 31

E-Center Schmitt
90765 Fürth-Ronhof
Seeackerstraße 33

Mo – Sa: 8 – 20 Uhr

Genuss aus 
Südtirol be-
ginnt bei  
uns schon  
ab € 2,22

3 99 7 99 8 49

Sie sparen

20%

Sie sparen

20%

2 22
SUPER-KNÜLLER

Sie sparen

23%

MarcoSchmitt

Jeden Fr + Sa:  
Weinverkostung  
von 11 – 20 Uhr. 23 99

Wir lieben Lebensmittel.
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Aktion nur gültig bei EDEKA Schmitt und E-Center Schmitt, vom 27.09 – 23.10.12.

Kleeblattsplitter – Neues von der Spielvereinigung Greuther Fürth

Gemeinsam in der ersten Liga spielen von 
nun an das Universitätsklinikum Erlan-
gen und die Spielvereinigung Greuther 
Fürth: Ein Kooperationsvertrag besiegel-
te die optimale medizinische Betreuung 
der Fußballer. Sowohl die Lizenzspieler  
als auch die Talente des Nachwuchsleis-
tungszentrums erhalten die modernste 
Behandlung. Und das rund um die Uhr 
und in allen Einrichtungen. Betreut wer-
den die Kicker vor allem vom Leiter der 
Unfallchirurgischen Abteilung, Professor 
Friedrich Hennig, und Privatdozent Götz 
Welsch.

Einen herben Rückschlag musste Mittel-
feldspieler Thanos Petsos einstecken. Der 
in der Sommerpause vom 1. FC Kaiser-

lautern verpflichtete Mittelfeldspieler 
hatte sich gerade erst in die Startelf im 
Auswärtsspiel gegen Bayer Leverkusen 
gekämpft. Nun stoppt ihn ein Innen-
bandanriss im Knie, der ihn nach Ein-
schätzung von Mannschaftsarzt Harald 
Hauer vier Wochen außer Gefecht setzt. 
Großes Pech hatte zuvor schon Sebas-
tian Tyrala, der bei einem Testspiel ge-
gen den Regionalligisten SC Eltersdorf 
einen Kreuzbandriss erlitt und wohl die 
nächsten sechs Monate ausfällt.
Nächstes Heimspiel:
Für die Heimpartie gegen Werder Bre-
men am Samstag, 27. Oktober, 15.30 
Uhr, in der Trolli Arena gibt es noch an 
allen bekannten Vorverkaufsstellen und 
unter www.lms-ticket.de/greutherfuerth 
Karten. 

Trotz der Heimniederlage gegen den HSV erhielten die Li-
zenzspieler der Spielvereinigung Greuther Fürth beim Ern-
tedankfestzug viel Beifall von den Zuschauern am Strecken-
rand. Unser Bild zeigt Torwart Max Grün, Thomas Kleine, 
Gerald Asamoah und Bernd Nehrig (v. li.).
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Wahre Werte schaffen

Schützen Sie Ihr Vermögen mit einem Sachwert – 
Tauschen Sie Ihr Geld in Gold und Silber.

www.nuernberg-edelmetalle.de

KOSTENLOS
holen wir gut erhaltene Möbel und 
funktionsfähige Elektrogeräte ab.

Umzüge mit Fachpersonal
Kostenloses Angebot!

Günstig und zuverlässig.
Tel.: 0911 / 70 53 69

Fürth erfahren
Charterfahrten der infra jetzt mit „Stern“

Mit der „Mädelrunde“ ins Musical, 
gemeinsam mit dem Kegelclub in 
die Fränkische Schweiz oder mit 
den Kollegen zur nächsten Busi-
nesstagung? Verreisen kann man 
auf unterschiedlichste Weise und 
zu den verschiedensten Anlässen. 
Besonders komfortabel geht es 
mit der infra fürth verkehr gmbh. 
Schon seit einigen Jahren bietet 
das Unternehmen spezielle Char-
terfahrten mit modernen Überland-
fahrzeugen an: Unter dem Titel „in-
fra rent charter bus“ wird ein Bus 
samt Fahrer für individuelle Touren 
zu günstigen Konditionen zur Ver-
fügung gestellt.
Doch damit nicht genug. Denn die 
infra hat vor Kurzem ein neues 
Flaggschiff in ihre Ausflugsflotte 
aufgenommen. Der große Erfolg 
der Reisen sowie die zunehmende 
Nachfrage gaben den Anstoß für 
die Anschaffung eines Mercedes 
Benz Tourismo. Ausgestattet mit 
Klimaanlage, WC, Bordküche, 
DVD- und Navigationssystem so-
wie 49 Liegesitzen bietet er den 
Reisegästen höchsten Komfort. 
Darüber hinaus ist der Bus mit 
dem „Stern“ mit seinen 408 Pfer-
destärken allen Anforderungen 
gewachsen und kann einen Fahr-
radanhänger mit Platz für 46 Bikes 
mit sich führen. So bringt der Mer-
cedes Benz Tourismo Interessierte 
genau dorthin, wo sie schon immer 
eine Fahrradtour mit ihrer Clique 
machen wollten: An den Bodensee 

Der neue Mercedes Benz Tourismo der infra.
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zum Beispiel, auf den wohl be-
rühmtesten Radweg Mitteleuropas. 
Für Ausflugswünsche mit „infra 
rent charter bus“ unterbreitet das 
Team der infra fürth verkehr gmbh 
gerne ein individuelles Angebot 
und plant mit Interessenten außer-
dem alle wichtigen Reisedetails. 
Weitere Informationen und Bu-
chungsmöglichkeiten sind unter 
www.stadtverkehr-fuerth.de zu 
finden.
Übrigens: Auch die Planungen für 
die komplett von der infra organi-
sierten Sonderfahrten 2013 laufen 
bereits auf Hochtouren. So wird es 
zum Beispiel wieder Ausflüge ins 
Legoland und in den Europapark 
geben. Radfahrer und Freunde von 
Modelleisenbahnen kommen bei 
den Angeboten im nächsten Jahr 
ebenfalls auf ihre Kosten.
Sie haben weitere Ideen oder Wün-
sche für Sonderfahrten? Dann mel-
den Sie sich einfach bei der infra 
fürth verkehr gmbh unter Telefon 
97 04-48 00 oder schreiben Sie 
eine E-Mail an infra@stadtver-
kehr-fuerth.de.
Und noch ein Tipp: Die infra unter-
stützt zusammen mit dem Fanklub 
„Kleeblatt Family´s“ die SpVgg 
Greuther Fürth bei ihren Auswärts-
spielen. Folgende Fahrten stehen in 
nächster Zeit an: nach Hoffenheim 
am 19. Oktober, nach Frankfurt 
am 2. November sowie nach Dort-
mund am 17. November. Fahren 
Sie mit! 

auf den wohl bbe

RUND UM LEXWARE
Software (bis zu 10% Nachlass)

Installation
Schulung
 Support

Erlanger Str. 72  |  90765 Fürth  |  Tel.: 0911 - 974 68 12
E-Mail: fach-buero@t-online.de  |  www.fachbuero.com
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gien gesucht (bis 5000€ auch im 
Nebenberuf mgl.) Info unter: 0800-
84226742 Mo.-Fr. 08:00-12:00 Uhr 
oder personal@via-copia.de

Su. engagierte, zuverl. freundl. 
 auf 400,- 

Euro Basis. Bei Interesse: info@
hih-haushaltsengel.de

Büro
Sonderverkauf Büromöbel und 
ergonomische Bürodrehstühle! 
Wir gestalten unsere Ausstellung 
neu! Bis 50% Rabatt auf Aus-
stellungsstücke, Muster, B-Ware, 
Messeneuheiten. 0911/790 80 18 
ab 8:00 bis 17:00 Uhr, www.lorenz-
ulmer.de

Kaufe / Verkaufe
oder -mantel, 

Zinn, Porzellan, handgeknüpfte 
Teppiche. Tel.: 0152-51560338

Rentner kauft alte Streichinstru-
mente, Jagd- und Silberbesteck, 
Medaillen, Münzen usw. Kon-
takt:01715830500 8-21 Uhr

 Schreibmaschinen, 
Zinn, Porzellan, Münzen, Orden, 
Jagdschmuck und Uhren. Kon-
takt:0152/52660831 8-21 Uhr

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Abteilung Zählermesstechnik 
Gas / Wasser (TZGW) einen 

Meister (m/w)
im Installateur- und Heizungsbauer-Handwerk

Das Aufgabengebiet „Messstellenbetrieb / Messdienstleistung  
Gas / Wasser“ umfasst im Wesentlichen die:

 
 
 

 

www.infra-fuerth.de

energie

r

dienstleistung

nehmensgruppe ist 

390 /  

 

gesamten inner

infra fürth gmbh 

Denkmalstadt · Solarstadt · Wissenschaftsstadt 

www.fuerth.de

Fürth, mittelfränkische Großstadt mit 
über 116000 Einwohnern, hat viel 
zu bieten: weitläufi ge Grün fl ächen, 
ein vielfältiges Freizeit angebot, eine 
fa  milienfreundliche Infra struktur 
und ein entspannter Woh nungsmarkt 
sor   gen für hohe Lebensqualität. Über 
2000 Baudenkmäler  machen Fürth 
aber auch zur DENKMAL STADT. Mit 
der Förderung umwelt freund licher 
Energiegewinnung wur de Fürth au-
ßerdem zur SOLAR STADT gekürt und 
bekam als Standort innovativer Tech-
niken als erste in Bayern den Titel 
WISSENSCHAFTSSTADT verliehen. 

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung!

Die Stadt Fürth fördert die berufl iche Gleichstellung von Frauen und Männern 
und verfolgt eine Politik der Chancengleichheit. Schwerbehinderte Bewer-
berinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Die Stadt Fürth stellt zum 1. September 2013

Berufspraktikanten/-innen sowie Prakti -
kan ten/-innen für das Sozialpäda gogische 
Seminar I und II (SPS I und II) für den Beruf der/des 

Erzieherin/Erziehers ein.

Die Praktikanten/-innen können in Krippe, Kindergarten und Hort 
eingesetzt werden. Nähere Information zu städtischen KiTas un-
ter: www.kita-bayern.de/fue/f0300.htm (Hinweis: „kommunal“ 
anklicken). 
Bei uns fi nden Sie kompetente, aufgeschlossene Teamkollegen/-
innen, ein interessantes, abwechslungsreiches Arbeitsfeld, regel-
mäßige Anleitung sowie eine angemessene Entlohnung.

Übernahmechancen: Frei werdende Stellen besetzen wir nach 
Möglichkeit gerne mit motivierten Berufsanfängern/-innen, 
die uns bereits aus dem Berufspraktikum bekannt sind. 
Für Rückfragen steht Frau Siefert vom Jugendamt unter der Ruf-
nummer (0911) 974-1543 zur Verfügung.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Jahreszeugnis des zuletzt 
abgeschlossenen Ausbildungsabschnitts einer Fachakademie 
für Sozialpädagogik bzw. für Praktikanten/-innen für das 
Sozial pädagogische Seminar I und II das Jahreszeugnis der zu-
letzt abgeschlossenen allgemeinbildenden Schule, sind bis 31. 
Oktober 2012 an die Stadt Fürth, Personalamt/Arbn/S, 90744 
Fürth, zu richten.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 12. Oktober 2012 an 
das Personalamt der Stadt Fürth, Personalentwicklung, Aus- und 
Fortbildung, 90744 Fürth oder an ausbildung@fuerth.de. 

Denkmalstadt · Solarstadt · Wissenschaftsstadt 

www.fuerth.de

Fürth, mittelfränkische Großstadt mit 
über 116000 Einwohnern, hat viel zu 
bieten: weitläufi ge Grünfl ächen, ein 
vielfältiges Freizeitangebot, eine fa -
milienfreundliche Infrastruktur und 
ein entspannter Wohnungsmarkt 
sor   gen für hohe Lebensqualität. Über 
2000 Baudenkmäler – die höchste 
Denkmaldichte Bayerns – machen 
Fürth aber auch zur DENKMAL STADT. 
Mit der Förderung umwelt freund licher 
Energiegewinnung wur de Fürth au-
ßerdem zur SOLAR STADT gekürt und 
bekam als Standort innovativer Tech-
niken als erste in Bayern den Titel 
WISSENSCHAFTSSTADT verliehen. 
Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung!

Die Stadt Fürth fördert die berufl iche Gleichstellung von Frauen und Männern und verfolgt eine Politik der Chancen-
gleichheit. Sie begrüßt Bewerbungen von Personen unabhängig von deren Nationalität und Herkunft. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Ausbildung bei der Stadt Fürth 2013
Die Stadt Fürth sucht zum 1. September 2013 fünf Nach-
wuchskräfte für eine Erstausbildung zur/zum

Verwaltungsfachangestellte/n 
(Fachrichtung Allgemeine Innere Verwaltung
des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung)
Genaue Angaben zu  Inhalten und Profi l der Ausbildung 
fi nden Sie im Internet unter www.fuerth.de/Stellen-
ausschreibungen oder können Sie unter Telefon (0911) 974-
1341 oder -1342 anfordern.

Die nächste Ausgabe erscheint 

am 24. Oktober 2012.

Anzeigenschluss ist der 16. Oktober 2012.

Scharvogel Grafikdesign
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Sport
 Classic, Turnhalle 

Helmplatz 6. Do., 11.10. (12x) 19 
– 20.30 Uhr, www.greuther-fuerth.
de/turnen, Anmeldung Tel. 75 71 
18

 Durchgeführt 
von Diplom-Sportphysiotherapeu-
ten, Turnh. Pestalozzistr. 20. Ab 
Mi., 24.10. (12x) 20 – 21.30 Uhr. 
Turnabt. SpVgg Greuther Fürth, 
Anmeldung Tel. 75 71 18

Nordic Walking. Treff Parkpl. 
Sportzentrum Kronacher Str. 140. 
Freit., 26.10. (12x) 15.30 – 17 Uhr 
oder Sa., 27.10., 15 – 16.30 Uhr 
(12x) Treff Parkpl. Tennis, Kro-

nacher Str. 177, www.greuther-
fuerth.de/turnen, Anmeldung Tel. 
75 71 18

Unterricht
Einen Monat Nachhilfe testen 
inkl. Lernstandsanalyse u. Förder-
plan für 69 €. Infos: nhs-fuerth.de, 
Tel.: 7874474

Gesundheit und Wellness

im Facharztforum, Bahnhofplatz 6. 
Interessant für alle, die auf leich-
ten Füßen gehen möchten! Tel. 
92318582

erhalten Sie im Studio RELAX. 
Schäßburger Str. 23, 90765 Fürth, 
Tel. 0911/ 7567166

-
le im Einklang durch leicht erlern-
bare Bewegungen. Info am 10.11. 
von 9-10 Uhr. Tel: 0176 84296091 
od. www.zentrum-qigong.de

Gepflegt 
natürlicher Look für Hände und 
Füße! Kosmetikstudio HAUTNAH 
in Fürth/Sack, Tel. 373 88 32

jeden 1. Samstag im Monat. www.
zentrum-s.de  Tel.7670913

Schöne Augen - geheimnisvoller 
Blick ! Lassen Sie sich von unserer 
Eyelash-Spezialistin Frau Astrid 
Zink mit einem individuelle Au-
genblick verzaubern ....Im Studio 
RELAX, Tel. 0911/ 7567166

Ausbildung in 10 WE-Modulen. 
www.zentrum-s.de  Tel.7670913

Sich selbst in Balance bringen 
mit der Matrix-Genesis-Methode. 
Erlebnis-/Infoabend kostenlos am 
16.10. in Fürth, www.dorunda.de

, dann möchten wir Sie 
recht herzlich im Studio RELAX 
begrüßen. Wo? Schäßburger Str. 
23, Fürth. Tel. 0911-7567166

Verschiedenes
für Kin-

dertraining/Gymnastik  jeweils 
Dienstag 18 -19 Uhr Gute Auf-
wandsentschädigung! Tel. 0170 
/5311084

bringt seit 
1995 Hits, von Oldies - aktuell, 
mit Lichteffekten, für jeden Anlass. 
Ab sofort weiße Hochzeitstauben, 
Tel:0911/765091

Atelier in der Alten Kirche, Saal 
für Workshops, Kurse, Firmen- und 
Familienfeiern, etc zu vermieten. 
T: 4908690, www.anettedumont.
jimdo.com

Suche Räumlichkeit gerne auch 
rustikal oder ausgefallen, für Okt, 
Nov. und Mitte Dez. ab 18 Uhr 
017662442294

BARITON gesucht von Pop-Jazz-
Vocalensemble. Wir sind keine 
Profis-aber gut, 45-55 J. alt. Kon-
takt: info@6appeal.de

Ottilie - die Kindermalstunde, 
 für Kinder und 

Erwachsene Tel:  490 8 690, www.
anettedumont.jimdo.com, Einstieg 
jederzeit möglich!!

Geschäftsempfehlungen

Strauchschnitt, Baumschnitt 
und Fällarbeiten. Jörg Morawski, 
www.gartenpflege-morawski.de, 
Tel.: 77 13 14

Sie brauchen Hilfe? Hausord-
nung; Renovieren: Malen, Tape-
zieren, Verputz u. Maurerarbeiten, 
Verlegen von Terrassen, Gehwe-
gen, Laminat. Zuverl. u. preiswert. 
Gartenarbeiten  aller Art, schneide 
Bäume, Sträucher u. Hecken. Tel. 
46 93 94, Mobil (0170) 1734404

-
ger Str. 43 hat für Sie geöffnet! 
Di, Mi. u. Do. von 10 - 18 Uhr und 
nach telef. Vereinbarung. Tel. 0175/  
7 42 34 68, www.der-hutladen-
fuerth.de

Gemeinnützige Stiftung kauft 
Ihre Immobilie, Sie erhalten le-

benslange Rente und Wohnrecht. 
Geeignet für Senioren ab 65 Jah-
ren, diskrete Abwicklung - Un-
verbindliche Informationen 0911-
7446 9732

Zum Middochessn ins Wärds-
haus! Tagesgericht, Suppe, Kaffee 
u. Kuchen. Durchgehend Küche 
von 12-21 Uhr, tägl. außer Montag. 
Gelber Löwe, Gustavstr. 41

STEINRESTAURIERUNG von 
Restaurator, Tel.: 09548/980461, 
Hausfassaden, Mauer, Sockel, 
www.stein-restaurierung.de

Immobilien
Excl. 3-Zi.-Garten-Wohnung im 
Villenviertel Dambach. 84 qm,  BJ 
2007 für 258.000 € VB, Tel. 0911-
9759304

Wohneigentum finanzieren !!!! 
Cornelie Hüsgen, Büro DVAG 
Beratungstermin gewünscht? Tel.: 
0911 721541

Vermietung

120/300qm Wfl + Nfl 1200€ + 
NK, Stadtzentrum FÜ. Immob 
Apolczer, 09123-9597500 Immow-
ID 2T6843Y
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KÜCHEN + MÖBEL
 

Ausreichend kostenlose Parkplätze vorhanden!

1. aus RTG Neustadt/ 

Ausfahrt Fürth Zentrum

2. aus RTG Nürnberg/ 

Ausfahrt Unterfürberg

Wegen Bauarbeiten:

Direkt an der 
Südwest-
tangente!

MESSE
EINKAUFSTAGE
MESSE
EINKAUFSTAGE

+++ Das EINKAUFS-ERLEBNIS des Jahres! +++

Eckkombination
in Leder Z51, inkl. Seitenteilverstellung,
Maße: ca. 258x237 cm, Seitenfunktion 
gegen Mehrpreis.

Riesige Auswahl an 
Bezugsstoffen zum 
individuellen Preis!

inkl. Seitenteilverstellung

ECHTES LEDER
zum Hammerpreis!

ECHTES
LEDER

Einkaufen zu einmaligen Konditionen!

llllllllverververververververevererverere stestestestestestestestestessssstesteestet llullullullullullullullulluung,ng,ng,ngng,ng,ng,ng,ng,ngng,ng,gng,ngnng
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SIE SPAREN

50%
3396.-

**

*

3) Nur gültig bei Neukauf. Ausgenommen sind Lebensmittel. Nur ein Coupon pro Person. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.2) Nur gültig bei Neukauf. Nur ein Coupon pro Person. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

ohne wenn 
und aber!

2) 3)

Alle Maße sind Ca.-Angaben. Preise ohne Dekoration. Modellabweichungen und Irrtümer sind vorbehalten. Solange der Vorrat reicht. Alle genannten Preise 
sind  Endpreise und nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. *Bisheriger Originalverkaufspreis. ** Alle Preise sind Abholpreise. Lieferung und Montage gegen geringen Mehrpreis.

1) Gültig nur bei Neukauf. Ausgenommen sind reduzierte Angebote, in unseren aktuellen Anzeigen und Prospekten beworbene Ware, die im Haus gekennzeichnet ist und alle Artikel der Hersteller Erpo, Rolf Benz und now! by Hülsta. Nicht mit anderen Vorteilen kombinierbar.

Direktabzug 
an der Kasse.

bis zu 1)


